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Gemeindeverwaltung
Poststrasse 13, 8552 Felben-Wellhausen
Tel. 058 346 19 00, Fax 058 346 19 01
info@felben-wellhausen.ch
www.felben-wellhausen.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.00 –11.30 / 13.30 –16.00 Uhr
Di Morgens geschlossen / 13.30–18.30 Uhr
Mi–Do 8.00–11.30 / 13.30–16.00 Uhr
Fr 8.00–11.30 Uhr /  
 Nachmittags geschlossen

Gemeindeversammlung
Die nächste Gemeindeversammlung 
der Politischen Gemeinde und der 
Primarschulgemeinde findet am 
Dienstag, 30.5.23, 19.30 Uhr, im 
Gemeindesaal statt. Das Haupttraktandum wird dabei 
die Jahresrechnung 2022 sein.
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Aus dem Gemeinderat

ERTEILTE BAUBEWILLIGUNGEN
  Bozo und Marija Lijovic, Falkenweg 5, 8552 Felben-
Wellhausen, Neubau Pergola

  Irma und Angelo Sabatini, Quartierstrasse 5, 8552 
Felben -Wellhausen, Luft/Wasser-Wärmepumpe

  Lerchensang AG, Im Holderacker 1, 8552 Felben-Well-
hausen, Luft/Wasser-Wärmepumpe

  Andrea und Philipp Cuka, Bühlstrasse 9, 8552 Felben-
Wellhausen, Ergänzung Festbeschattungssytem

  Daniela Canosa und Roger Ammann, Bahnhofstrasse 
16a, 8552 Felben-Wellhausen, Anbau Garage und Pool-
raum, Umbau Einfamilienhaus

  Käthi und Martin Thalmann, Kehlhofstrasse 41, 8552 
Felben-Wellhausen, Neubau Biopool und Holzsicht-
schutzwände

  Josef Büttler, Bergstrasse 10, 8552 Felben-Wellhausen, 
Sanierung Gartenanlage

  Roland Mathys und Gabriela Gambarini-Mathys, Haupt-
strasse 11, 8552 Felben-Wellhausen, Luft/Wasser-Wär-
mepumpe

  Christian Hug, Gutenbergstrasse 1, 8552 Felben-Well-
hausen, Gartenumgestaltung

ARBEITSVERGABEN
  Auftragsvergabe Strassenreinigung inkl. Entsorgung des 
Wischguts für den Betrag von CHF 18 000.00 an die 
Firma Huber Logistik AG in Weinfelden

  Baulicher Unterhalt Flurstrasse Widehag für den Betrag 
von CHF 15 768.55 an die Firma Geiges AG, Strassen-, 
Tief- und flussbau in Warth

Informationen zur korrekten brieflichen Stimmabgabe
Wir machen Sie aufmerksam auf die korrekte Handha-
bung bei der brieflichen Stimmabgabe. Nach Erhalt des 
Stimmcouverts ist die briefliche Stimmabgabe sofort mög-
lich. Wird die Erklärung zur brieflichen Stimmabgabe nicht 
unterschrieben, ist der Stimmzettel ungültig. Fehlt der 
Stimmrechtsausweis, so fallen die Stimmzettel ausser Be-
tracht und werden nicht gezählt. Befinden sich die Stimm-
zettel nicht im Stimmzettelcouvert, sind die Stimmzettel 
ebenfalls ungültig. Weiter dürfen auf dem Stimmzettel 
keine Streichungen vorgenommen werden.

Kurz zusammengefasst heisst dies:
1. Stimmzettel ausfüllen, ins Stimmzettelcouvert  

legen und verschliessen
2. Stimmausweis unterschreiben
3. Stimmausweis und Stimmzettelcouvert getrennt  

in das Stimmcouvert legen und verschliessen
4. Mit A-Post an die Gemeindeverwaltung senden,  

oder in den Gemeindebriefkasten werfen.

v.l.n.r: Stephan Laube, Evelyne Känzig, Gerry Strasse, Daniel Jung, 
Ralph Ott, Julian Nufer, Nico König (Gemeindeschreiber). Es fehlt: 
Markus Aeberli

RESULTAT GESAMTERNEUERUNGSWAHLEN 
GEMEINDERAT LEGISLATUR 2023 – 2027 FELBEN-
WELLHAUSEN
Der amtierende Gemeindepräsident Ralph Ott ist am 
Wahlsonntag vom 12. März 2023 mit 360 von möglichen 
377 Stimmen wiedergewählt worden. Das absolute Mehr 
betrug 189 Stimmen.
Neu in den Gemeinderat wählen die Einwohnerinnen und 
Einwohner von Felben-Wellhausen Gerry Strasser (346 
Stimmen). Im Amt Bestätigt werden die bisherigen Ge-
meinderäte Markus Aeberli (331 Stimmen), Daniel Jung 
(297 Stimmen), Stephan Laube (329 Stimmen) und Julian 
Nufer (320 Stimmen) sowie die Gemeinderätin Evelyne 
Känzig (338 Stimmen). Das Absolute Mehr betrug 166 
Stimmen.
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Öffentliche Strassenbeleuchtung
Im September 2022 entschied der Gemeinderat die 
Strassenbeleuchtung der Halbnachtlampen aufgrund von 
Sparmassnahmen bereits um 23 Uhr auszuschalten und 
erst um 5.30 Uhr wieder einzuschalten.
Nun wurde die öffentliche Strassenbeleuchtung wieder auf 
den alten Stand zurückgestellt, sofern der Helligkeitssensor 
genügend Dunkelheit registriert. Das heisst, die Beleuchtung 
schaltet um 00.30 Uhr aus und um ca. 4.30 Uhr wieder ein.

Bevölkerungsbefragung
Der Gemeinderat hat mit Ausblick auf die anstehende Legisla-
tur 2023 – 2027 entschieden, in Zusammenarbeit mit der Firma 
Link, eine Bevölkerungsbefragung durchzuführen. Dabei wer-
den Fragen zur Zufriedenheit folgender Gebiete gestellt:
 Gemeindeverwaltung und Behörden
 Öffentliche Ordnung und Sicherheit
 Bildung

 Kultur, Sport und Freizeit
 Gesundheit
 Soziale Sicherheit
 Verkehr
 Umweltschutz und Raumordnung
 Volkswirtschaft
 Finanzen und Steuern

Pro Haushalt in der Gemeinde Felben-Wellhausen wird 
eine Person (ab 18 Jahren) angeschrieben. Wir bitten euch, 
die Befragung nach Erhalt auszufüllen. Die Informationen 
zur Befragung werden im April 2023 in den Haushalten 
eintreffen. Der Gemeinderat wird nach Abschluss der Aus-
wertungen über die Ergebnisse informieren.

Ressort Soziales

Der Wandel der Zeit bringt neue Bedürfnisse aus dem Volk 
an das Angebot der Gemeinde.  Unter der alten Turnhalle 
wurde vom Ehepaar Gubler eine Art Mittagstisch geführt. 
Mit dem «Neubau» anstelle der Turnhalle entstand ein 
grosser Raum mit sehr schöner Küche. Die Politische Ge-
meinde führte nun ein Mittagstisch an vier Tagen in der 
Woche. Im Jahr 2018 wurde das Betreuungsangebot um 
einen Nachmittag bis 18 Uhr erweitert. Im Jahr 2020 kam 
ein zweiter Nachmittag dazu.

Die Anmeldungen stiegen stetig extrem an und brachte 
das Team und die Räumlichkeit an die Grenzen der Mög-
lichkeit. Die kürzlich gemachte Bedarfsumfrage der Primar-
schule zeigt klar auf, dass die Betreuungsmöglichkeiten 
sehr gefragt sind. Zudem wird ein zusätzlicher Ausbau der 
Betreuung gewünscht. Zu erwähnen ist auch, dass die Po-
litische Gemeinde Felben-Wellhausen seit Anfang 2022 
mit der Bärenhöhle eine neue Kita im Dorf begrüssen 
durfte. Diese wurde im Bau des neuen Alterszentrums in-
tegriert, da der Gemeinderat das Bedürfnis nach Tagesbe-
treuung der Familien umsetzen wollte. Auch diese ist 
bereits ausgebucht.

Die Politische Gemeinde möchte das Angebot der Kinder-
betreuung in Felben-Wellhausen nun deutlich erweitern. 
Dies ist jedoch nur mit einer amtlichen Bewilligung  und 
mehr Personal möglich. Die erste Massnahme die der 

Gemeinderat vornehmen wird ist, dass per Januar 2023 ein 
zusätzlicher Nachmittagsbetreuung (Montag) angeboten 
wird.

Bis zum neuen Schuljahr 2023 wird nun ein Konzept erar-
beitet und die nötigen Bewilligungen eingeholt, um unser 
Angebot an Kinderbetreuung auszubauen. Somit sollen die 
Kinder an fünf Tagen in der Woche bereits vor dem Schul-
beginn betreut werden können (Morgenbetreuung). Zu-
sätzlich soll der Mittagstisch und die Nachmittagsbetreuung 
auf alle Wochentage ausgebaut werden.

Aus räumlichen Gründen dürfen wir die Zahl der Kinder 
(37 Mittagstisch, 16 Nachmittagsbetreuung) rechtlich nicht 
überschreiten. Ein grösseres Betreuungsangebot kann erst 
mit einem weiteren Neubau der Schule in einigen Jahren er-
füllt werden. Auch eine allfällige Ferienbetreuung kann erst 
dann in Betracht gezogen werden. 
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Ressort Tiefbau

Gerne erinnern wir wieder einmal an die Pflichten, die mit 
der Anschaffung und der Haltung eines Hundes verbunden 
sind. Hunde welche älter als fünf Monate sind, müssen bei 
der Gemeindeverwaltung Felben-Wellhausen angemeldet 
sein.
Innert zehn Tagen sind Namens- und Adressänderungen 
von Hundehaltenden, die Weitergabe von Tieren an eine 
neue Person oder der Tod eines Hundes der Gemeindever-
waltung mitzuteilen, damit dies in der Hundedatenbank 
AMICUS nachgeführt werden kann. Dies ermöglicht es 
auch, allenfalls entlaufene Vierbeiner wieder ihren Haltern 
zuzuordnen.
Die Hundesteuer wird für die nötige Infrastruktur in der 
Gemeinde verwendet. Sie beträgt für den ersten Hund 
CHF 95.– und für jeden weiteren Hund im gleichen Haus-
halt CHF 155.– pro Jahr. Falls ein Hund stirbt oder weiter-
gegeben wird, erfolgt von Gesetzes wegen keine 
Rückerstattung der Steuer. Diensthunde der Armee, der 
Polizei und des Zolls, Sanitäts-, Katastrophen-, Lawinen- 
und Blindenführhunde sind von der Steuerpflicht befreit.
Wer einen Hund hält, muss eine Haftpflichtversicherung 
mit einer Deckungssumme von mindestens drei Millionen 
Franken für alle gehaltenen Hunde abgeschlossen haben. 
Der Nachweis der Haftpflichtversicherung muss auf Ver-
langen erbracht werden.
Ausbildung: Das Thurgauer Hundegesetz schreibt vor, 
dass wer einen Hund mit einem Erwachsenengewicht von 
mindestens 15 Kilogramm hält, innerhalb eines Jahres nach 
Anschaffung des Hundes einen Kurs über eine anerkannte 
praktische Hundeerziehung besuchen muss. Zwecks Sozia-
lisierung empfehlen wir dringend, auch mit kleinen 

Hunden ein entsprechendes Training zu absolvieren. Die 
anerkannte praktische Hundeerziehung umfasst einen 
Kurs von mindestens zehn Lektionen mit Lerninhalten wie 
Leinenführigkeit, allgemeinem Gehorsam und Verhalten in 
der Umwelt sowie, falls es das Alter zulässt, einen Welpen-
kurs.
Kotentsorgung: Wer mit Hunden unterwegs ist, muss den 
Kot seiner Hunde aufnehmen und fachgerecht entsorgen. 
Vielen Dank für Ihr Mitwirken!
Bei der Gemeindeverwaltung können Hundekot-Säcke 
gratis bezogen werden. 
Daniel Jung, Gemeinderat Tiefbau

Zwei neue Ehrenmitglieder in der Naturschutzgruppe
Zur Jahresversammlung 2023 am Freitagabend, 3. März, 
fanden sich rund dreissig Mitglieder im Kirchgemeinde-
haus ein. 
Die statutarischen Geschäfte konnten zügig behandelt 
werden; die Rechnung schloss mit einem kleinen Gewinn 
ab und der Vorstand wurde in globo für weitere zwei Jahre 
in seinen Ämtern bestätigt.
Auf Antrag des Vorstandes wurden Ursula Stutz und Toni 
Stäuble mit grossem Applaus zu Ehrenmitgliedern der Na-
turschutzgruppe ernannt. Uschy Stutz amtet seit 1997 

ununterbrochen als Kassierin, was einen immensen Auf-
wand bedingt. Seit 1998 Vizepräsident, war Toni Stäuble 
bereits zuvor als Aktuar und Vogelschutzobmann tätig. Zu-
dem leistet er als Organisator der ökologischen Bachunter-
haltsarbeiten jährlich einen riesigen mehrtägigen Einsatz. 
Im Anschluss an die Versammlung informierte die Biologin 
Sara Bangerter, Beraterin der Fachkommission Natur und 
Landschaft Felben-Wellhausen, mit eindrücklichen Bildern 
über das erfolgreiche Projekt der Stiftung Seebachtal.

Daniel Jung
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Aus der Gemeindeverwaltung

EINREICHEN STEUERERKLÄRUNG 2022

Einreichungstermin
Der Termin für die Einreichung der Steuererklärung 2022 
ist am 30. April 2023. Gesuche um Fristverlängerungen 
(bis längstens 30. November 2023) können online via Link 
auf der Homepage der Gemeinde www.felben-wellhau-
sen.ch erfasst werden. Durch die Onlineerfassung erhalten 
Sie direkt eine Bestätigung der neuen Frist zur Einreichung. 

Belege online einreichen
Es besteht die Möglichkeit, alle Belege, nach lokalem ein-
scannen, zusammen mit der Steuererklärung online einzu-
reichen. Bitte beachten Sie die Anleitungen im Programm 
eFisc der Steuerverwaltung. Die Software zum Ausfüllen 
der Steuererklärung kann von der Homepage der Steuer-
verwaltung www.steuerverwaltung.tg.ch heruntergela-
den werden. Werden die Belege eingescannt und online 
übermittelt, ist darauf zu achten, dass diese der richtigen 
Rubrik zugeordnet werden. Falsch definierte Belege kön-
nen dazu führen, dass diese bei der Bearbeitung der Steu-
ererklärung übersehen werden. Dies könnte zu Fehlern in 
der Veranlagungsverfügung führen.

Original der Steuererklärung immer einreichen
Bitte beachten Sie, dass die Original-Steuererklärung auch 
bei einer Onlineübermittlung immer eingereicht werden 
muss. Mit dem Barcode auf Ihrer Steuererklärung werden 
die elektronisch eingereichten Belege und Formulare erst 
aufbereitet und zusammengeführt.
Eine elektronisch übermittelte Steuererklärung gilt erst als 
eingereicht, wenn die Original-Steuererklärung einge-
reicht und elektronisch erfasst ist.

EINREICHUNGSVARIANTEN
Für die verschiedenen Möglichkeiten der Einreichung be-
nötigen wir von Ihnen folgende Unterlagen:

a) Elektronische Übermittlung inklusive Belege:
 – Die Original-Steuererklärung (nicht unterzeichnet)
 – Das Quittungsblatt der Übermittlung unterzeichnet.
 – Die Liste mit den erfassten/übermittelten Belegen

b) Elektronische Übermittlung nur Steuererklärung
 – Die Original-Steuererklärung (nicht unterzeichnet)
 – Das Quittungsblatt der Übermittlung unterzeichnet.
 – Alle notwendigen Belege

c) Manuell ausgefüllte Formulare:
 – Die Original-Steuererklärung unterzeichnet
 – Wertschriftenverzeichnis/Rückerstattungsantrag 

ausgefüllt
 – Alle notwendigen Hilfsformulare ausgefüllt
 – Alle notwendigen Belege

Mit einer korrekten und vollständigen Einreichung Ihrer 
Steuerunterlagen helfen Sie mit zu einer speditiven Bear-
beitung und vermeidbaren Rückfragen.
Für Fragen im Zusammenhang mit dem Ausfüllen der 
Steuererklärung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Provisorische Steuerrechnung 2023
Im April werden die provisorischen Steuerrechnungen für 
das Jahr 2023 versandt. Bitte überprüfen Sie, ob die Ihnen 
zugestellte Rechnung Ihren voraussichtlichen Einkommens- 
und Vermögensverhältnissen im Jahr 2023 möglichst ent-

spricht. Abweichungen (nach oben oder nach 
unten) sollten dem Gemeindesteueramt je-
weils sofort gemeldet werden, damit bei der 
späteren definitiven Rechnungsstellung keine 
grossen Differenzen (zzgl. Ausgleichszinsen) 
abgerechnet werden müssen. Wir werden 
die provisorische Steuerrechnung 2023 Ih-
ren Angaben entsprechend anpassen. Bitte 
beachten Sie, dass Sie die Verantwortung 
für die mutmassliche Richtigkeit Ihrer pro-
visorischen Steuerrechnung tragen.

Steueramt
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Aus der Gemeindeverwaltung

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG
Im Verlaufe des Jahres 2022 ist die Einwohnerzahl weiter 
um 7,7% (3,5% im Jahr 2021) angestiegen. Dies entspricht 
einer Zunahme von 228 Personen (+99 im Jahr 2021).
Ende 2022 setzte sich die Einwohnerzahl wie folgt zusammen:

Einwohner

Total 3191 Einwohner

Schweizer Bürger 2500 78,3%
Ausländer 691 21,7%

Frauen 1543 48,4%
Männer 1648 51,6%

Konfessionen
Evangelisch 1033 32,4%
katholisch 889 27,9%
andere oder keine 1269 39,7%

Altersklassen
unter 20 Jahre 661 20,7%
20 – 64 Jahre 1964 61,5%
über 65 Jahre 566 17,7%

Zivilstand
Verheiratet 1452
in eingetragener Partnerschaft 4
ledig 1329
verwitwet 125
geschieden 281
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Aus der Gemeindeverwaltung

GENOSSENSCHAFT WÄRMEVERBUND PLANT 
ERWEITERUNG
Der Klimawandel betrifft uns alle. Er hat zur Folge, dass Al-
ternativen zu herkömmlichen Heizmethoden gesucht wer-
den müssen. Die Gemeinde Felben-Wellhausen hat sich 
bereits früh mit dieser Thematik beschäftigt und im Leitbild 
von 2003 festgehalten: «Wir fördern den sparsamen Um-
gang mit Energie und die Nutzung erneuerbarer Energien». 
Die Genossenschaft Wärmeverbund Felben-Wellhausen 
(WVF-W) plant aus diesem Grund eine Erweiterung im 
Ortsteil Felben. Am 26. April findet diesbezüglich eine In-
formationsveranstaltung im Gemeindesaal statt. 

Auf private Initiative hin wurde im Oktober 2010 die Ge-
nossenschaft «Wärmeverbund Felben-Wellhausen» 
(WVF-W) gegründet. Als Präsident fungiert der damalige 
Vize-Gemeindepräsident Werner Dietiker. Gemeinderat 
und Schulbehörde unterstützten die Bemühungen und An-
liegen der Genossenschaft.  Artikel 2 ihrer Statuten besagt: 
«Zweck der Genossenschaft ist die Erstellung und der Be-
trieb eines Wärmeverbundes mit Holzschnitzelfeuerung. 
Zum Wärmebezug sind nur Mitglieder der Genossenschaft 
berechtigt. Der Bedarf an Holzschnitzeln ist primär aus 
dem Gemeindegebiet Felben-Wellhausen und der Region 
zu decken.» 

Kurz nach der Gründung des WVF-W wurde mit dem Bau 
der Zentrale «Bahnhof» begonnen, welche im Juni 2011 in 
Betrieb genommen wurde. Rund 100 Haushalte profitier-
ten initial vom neuen Angebot.

Aufgrund der grossen Nachfrage entstand bereits 2013 
eine Erweiterung durch die Zentrale «Süd» im Ortsteil 
Wellhausen. Die Zentrale «Bahnhof» wurde 2022/2023 
mit einem grösseren Schnitzelspeicher und einer 50-KW-
Photovoltaikanlage weiter modernisiert.

Das frühzeitige Engagement und die getätigten Investitio-
nen haben sich bereits ausgezahlt. Die Nachfrage nach An-
schlüssen an den Wärmeverbund ist gross. Die Unsicherheit 
in Bezug auf fossile Energieträger wie Öl oder Gas verstärkt 
dies noch. 

Aus diesen Gründen sind Bestrebungen im Gange, im Orts-
teil Felben eine weitere Zentrale zu errichten. Dazu ist im 
betreffenden Gebiet eine Bedarfsabklärung geplant. 

Es fanden bereits Gespräche zwischen dem WVF-W und 
dem Gemeinderat statt. Um die Öffentlichkeit zu informie-
ren, findet am 26. April eine Informationsveranstaltung im 
Gemeindesaal statt. Der Vorstand des WVFW heisst alle In-
teressierten herzlich willkommen.

Die Genossenschaft Wärmeverbund Felben-Wellhausen 
setzt sich, nebst der Nutzung erneuerbarer Energie, auch 
für Nachhaltigkeit ein. Das bedeutet, nachwachsende 
Rohstoffe aus der unmittelbaren Umgebung zu nutzen. 
Damit wird auch die Pflege von Wäldern unterstützt. Wei-
ter wird, in Zusammenarbeit mit der Gerber Gemüsebau 
AG, Garten- und Landschaftspflegeholz verwertet.

Aktuelle Anschlüsse:
 – 200 + Haushalte
 – Primarschule, Heuberghalle, Dorfzentrum, Gemeinde-

haus, Landgasthof Schwanen Wellhausen

Aktuelle Leistungen:
 – Zentrale «Bahnhof»: 1450 KW
 – Zentrale «Süd»:  690 KW

 – Gesamtleistung: 2140 KW

Genossenschaft Wärmeverbund Felben-Wellhausen 
Tel. 079 601 45 76 
Mail: wsdietiker@bluewin.ch 
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Aus der Primarschule

EINFÜHRUNG DER SCHULSOZIALARBEIT  
AN DER PRIMARSCHULE
Die Schule beobachtet seit längerem, dass es immer mehr 
Schüler und Schülerinnen gibt, die durch ihr Verhalten die 
Lehrpersonen, die Klassen, aber auch das ganze Schulsys-
tem herausfordern. Es zeigt aber auch, dass es Kinder gibt, 
die schwierige Situationen zu bewältigen haben und auf 
Unterstützung angewiesen sind. Immer mehr Schulge-
meinden im Kanton Thurgau bieten Schulsozialarbeit an, 
auch unsere Schule setzt sich schon länger damit auseinan-
der. Nun führen wir dieses Angebot ein. Die Oberstufe bie-
tet Schulsozialarbeit schon seit einigen Jahren an. 
Da Hüttlingen eine ähnliche Ausgangslage hat, bieten wir 
die Schulsozialarbeit gemeinsam an. Die Schulsozialarbeite-
rin wird zu 45% in Felben-Wellhausen tätig sein und zu 
15% in Hüttlingen. Auch die Politische Gemeinde beteiligt 
sich finanziell an der Schulsozialarbeit. Unsere Zusammen-
arbeit mit der Politischen Gemeinde Felben-Wellhausen ist 
für beide Seiten ein Gewinn, weil die Schulsozialarbeiterin 
nicht nur mit den Schülern und Schülerinnen, sondern auch 
mit dem Familiensystem und externen Fachstellen arbeitet. 
Die Schulsozialarbeit ist ein niederschwelliges, freiwilliges 
und kostenloses Beratungsangebot für Schüler und Schü-
lerinnen, Eltern, Lehrpersonen und die Schulleitung. Sie 
bietet bei schwierigen Situationen Entlastung und wirkt 
auch präventiv in Form von Projekten mit ganzen Klassen.  
Am 1. April 2023 wird Frau Christina Weber als Schulsozi-
alarbeiterin an unserer Schule starten. Folgend stellt sie sich 
mit eigenen Worten vor. Spätestens nach den Sommerfe-
rien wird die Gelegenheit bestehen, sie an den Elternaben-
den persönlich kennen zu lernen.

Mein Name  
ist Christina Weber 
Ich freue mich auf meine 
neue Tätigkeit als Schulsozi-
alarbeiterin an den Primar-
schulen Felben-Wellhausen 
und Hüttlingen. Aufgewach-
sen bin ich im Zürcher Ober-
land und jetzt zieht es meinen 
Partner und mich zurück in seine Heimat, den Hinter-
thurgau. Ich bin diplomierte Sozialarbeiterin und ar-
beite seit neun Jahren in diesem Berufsfeld. Im Juni 
schliesse ich die Zusatzausbildung, den CAS in Schul-
sozialarbeit, an der ZHAW ab.
Als Schulsozialarbeiterin bin ich für Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Lehrpersonen für Fragen und An-
liegen betreffend dem Zusammenleben an und mit 
der Schule in beratender Funktion tätig. Zu meinen 
Aufgaben gehört die Begleitung und Unterstützung 
der Kinder in ihrer sozialen und emotionalen Entwick-
lung, sowie die Prävention zu Themen wie Umgang 
mit eigenen Gefühlen (Wut, Frust, Traurigkeit, 
Freude), Selbstbewusstsein, Motivation, digitale Me-
dien, Konfliktbewältigung und Arbeit mit ganzen 
Klassen, um nur einige zu nennen.

Wir freuen uns, Frau Christina Weber bald an 
unserer Schule willkommen zu heissen.  
Sie wird ihr Büro im 1. OG Neubau, gegenüber  
des Englischzimmers beziehen. 



10 Info zwischen Thur und Wellenberg

PROJEKTWOCHE – EINE REISE DURCH EUROPA
In der Woche vom 6. bis 10. März fand an der Primarschule 
Felben-Wellhausen eine Projektwoche zum Thema «eine 
Reise durch Europa» statt. Daran nahmen alle 115 Erst- bis 
ViertklässlerInnen teil. Die Fünft- und SechstklässlerInnen 
weilten in dieser Woche im Skilager. 
Jeden Morgen trafen sich die SchülerInnen beim «Gate» 
Felben-Wellhausen zum Reiselied. Gross war die Span-
nung bei den Kindern, in welches Land sie an diesem Tag 
reisen werden. Sie bekamen anschliessend durch ihre Klas-
senlehrperson das Flugticket und begaben sich mit ihrem 
«Reisepass» zu ihrer Destination. Dabei konnten folgende 
Länder bereist werden: England, Frankreich, Griechenland, 
Island, Italien, Niederlande, Portugal, Schweden und Vati-
kanstadt.  In klassenübergreifenden Gruppen lernten die 
SchülerInnen während eines Tages einige Besonderheiten 
eines Landes kennen. So lernten sie die Landessprache 
kennen und zählten zum Beispiel bis auf zwölf. Oder sie 
vernahmen von wichtigen geografischen Elementen dieses 
Landes. In Berichten oder Kurzfilmen wurde ihnen etwas 
über das Lebens dieser Landeskinder vermittelt. Natürlich 
durfte auch eine kulinarische Delikatesse dieses Landes 
nicht fehlen; in Schweden wurde Knäckebrot, in Italien 
Pizza, in der Niederlande Poffertjes, in Griechenland Spa-
nakopitiropita, in Frankreich Crêpes oder in Island Skyr sel-
ber hergestellt und anschliessend genussvoll probiert. 
Der Mittwochvormittag war der Schweiz gewidmet. Die 
SchülerInnen lernten einige Schweizer Brauchtümer ken-
nen. So konnten sich die Kinder beim Fahnenschwingen 
üben oder in ein Alphorn blasen. Auch wurde fleissig ge-
jasst und gejodelt. Beim Schwingen wurde die Kraft wie 
auch die Beweglichkeit getestet. Und in der «Geschichten-
stube» hörten die Kinder gespannt den Schweizer Mär-
chen und Sagen zu. Nur zu schnell ging diese interessante 
und abwechslungsreiche Projektwoche zu Ende. Die Schü-
lerInnen bedauerten, dass sie «nur» fünf der insgesamt 51 
europäischen Länder «bereisen» konnten. Sie schätzten 
die vielen Erlebnisse, welche sie machen durften, wie auch 
den spielerisch erworbenen Wissenszuwachs. 

Einige Rückmeldungen von SchülerInnen: 
Elisa: Mir hat diese Projektwoche grundsätzlich sehr gut 
gefallen, vor allem dann, wenn man etwas kreativ machen 
konnte.

Selena: Ich habe viel Neues erlebt, viel Neues kennenge-
lernt. Das hat Spass gemacht. Auch war ich in einer recht 
angenehmen Gruppe.

Sarah: Die Woche war cool, alles war super. Man sollte 
mehrere solche Projektwochen im Jahr gestalten. Es war 
mal etwas anderes, als einfach «normal» Schule; diese Ab-
wechslung war schön. Schade, dass manchmal ein paar 
Jungs in der Gruppe «genervt» hatten. 

Yvanna: Es war mega lässig. So konnte ich mal mit anderen 
zusammenarbeiten. Schade war nur, dass wir nicht alle an-
gebotenen Länder besuchen konnten. Super war, dass wir 
in dieser Woche keine Hausaufgaben hatten. 

Jérôme: Mir hat es sehr gut gefallen, ich würde gerne wei-
ter machen. Das Essen in den verschiedenen Ländern war 
mega gut. 

Levon: Mir hat es super gut gefallen, alles war super, alles 
hat gepasst. Ich würde es gut finden, wenn es mehr solche 
Projektwochen gäbe. 

Thierry: Für mich war es auch sehr gut. Manchmal war es 
für mich als Erstklässler etwas zu anspruchsvoll, wenn wir 
schreiben oder lesen mussten. 
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«JESUS, DU BIST EIN TEIL IN MEINEM LEBEN» –  
ERSTKOMMUNION
Dieses Jahr bereiten sich 10 Kinder in Felben-Wellhausen 
auf ihre Erstkommunion am Ostermontag, 10. April um 
10 Uhr vor. Dazu werden fleissig die Lieder für den grossen 
Tag eingeübt. Die Kirche wird festlich geschmückt sein – so 
beschäftigen wir uns seit Wochen mit der Gestaltung der 
Kirchendekoration. Der Erstkommunion-Gottesdienst soll 
für die Kinder und ihre Familien als festliches Ereignis mit 
vielen schönen Momenten in Erinnerung bleiben.

Das sind unsere Erstkommunionkinder: 
Duarte Cardoso Rodrigues da Silva; Levon Naël Frey; 
Leo Lijovic; Nico Michel; Remo Müller;  
Leandro Pires; Alessandro Polis, Lorena Raess;  
Niklas Raess; Gabriele Russo.

Wir freuen uns auf das grosse Fest!
Claudia Niederberger,  
Kleinteamleitung 3. Klasse

Einsetzung von Roland Häfliger als neuer Gemeindeleiter
Die Pfarrei St. Anna Frauenfeld erhält im Mai mit Roland 
Häfliger eine neue Gemeindeleitung. Der Einsetzungsgot-
tesdienst unseres neuen Pfarrers findet statt am Sonntag, 
14. Mai um 10.30 Uhr in der Stadtkirche St. Nikolaus in 
Frauenfeld. Die Vorbereitungen für den Gottesdienst so-
wie der anschliessenden Programmpunkte laufen auf 
Hochtouren. Wir laden Sie herzlich zu diesem stimmungs-
vollen Fest am Muttertag ein!

Weitere Informationen unter dem QR-Code oder auf un-
serer Webseite:
www.kath-frauenfeldplus.ch/einsetzungsgottesdienst

Für das Organisationskomitee 
Lukas Schönenberger, Koordinator

Umbau für neuen Infoschalter im Pfarreizentrum Klösterli
Kurz nach Neujahr haben im Pfarreizentrum Klösterli in 
Frauenfeld Bauarbeiten begonnen. Im Erdgeschoss, 
gleich neben dem Haupteingang, wird nämlich im Früh-
ling das Sekretariat unserer Pfarrei einen neuen Platz er-
halten. Damit erreichen Sie unser Sekretariatsteam 
zukünftig stufenfrei und zwar dort, wo Anlässe stattfin-
den, die Cafélounge ist und Flyer aufliegen – eben im 
Pfarreizentrum.

Während den Arbeiten kann es zu den üblichen Bauemis-
sionen kommen: Lärm und Dreck. Das Hausdienstteam 
wird sich um Letzteres kümmern. Wir danken Ihnen für das 
Verständnis, wenn es mal laut oder ein wenig staubig ist.
Sobald die neuen Räumlichkeiten eingerichtet sind, wer-
den wir Sie wieder informieren. Und dann freuen wir uns 
auf Ihren Besuch am neuen Infoschalter.

Monja Ratschiller und Lukas Schönenberger,  
Projektleitung

Aus den Kirchgemeinden
Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Katholische Gottesdienste in der Kirche Felben
Mo, 10.04.23, 10.00 Uhr Erstkommunion
Sa, 13.05.23, 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 10.06.23, 19.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sa, 08.07.23, 19.00 Uhr Eucharistiefeier



12 Info zwischen Thur und Wellenberg

Evangelische Kirchgemeinde
Felben

Aus den Kirchgemeinden

GEMEINDEREISE 2023, ROMANIK AN SAALE UND 
UNSTRUT: 

Es sind noch Plätze frei 
Unsere traditionelle Gemeindereise führt uns zwischen 
Auffahrt und Pfingsten, Freitag, 19. Mai bis Freitag, 26. Mai 
2023, auf der Strasse der Romanik durch Sachsen-Anhalt. 
Wir bestaunen originale Zeugnisse der Geschichte und der 
Kunst des Mittelalters. Reiseunterlagen und zusätzliche 
 Informationen liefert und erteilt gerne Edi Ulmer, Telefon 
052 765 14 33.

Flyer mit detaillierten Angaben zur Gemeindereise 2023 lie-
gen auch in der Kirche Felben zur Mitnahme bereit. Wir 
freuen uns auf diese erneut einmalige und interessante Ge-
meindereise.

Für die evangelische Kirchgemeinde Felben, Edi Ulmer

SENIORENAUSFLUG, MITTWOCH, 14. JUNI 2023

Über Land zum Hergiswald
Im Namen der evangelischen Kirchgemeinde Felben laden 
wir alle Einwohnerinnen und Einwohner von Felben-Well-
hausen ab dem 65. Lebensjahr zum traditionellen Senio-
renausflug ein.
Am Mittwoch, 14. Juni 2023, starten um 8.30 Uhr die 
Busse ab dem Parkplatz beim Bahnhof. Wir fahren wie be-
reits letztes Jahr westwärts «über Land», umfahren Zürich, 
um in Baden einen Kaffeehalt einzuschieben. Die Tour geht 
weiter nach Muri und Emmen ins «Hinterland» von Lu-
zern. Im geräumigen Gasthaus Hergiswald mit seinem 
atemberaubenden Ausblick auf die Stadt Kriens und Lu-
zern ist für uns zum Mittagessen gedeckt. 

Die abwechslungsreiche Weiterfahrt am Nachmittag über 
Luzern, Meggen, Küsnacht, Arth Goldau, Sattel, Lachen, 
Uznach wird unterbrochen mit einem obligaten Zvierihalt 
auf dem Ricken. Noch beizeiten erreichen wir nach der 
 zügigen Rückfahrt wieder unsere Gemeinde. Die Einladun-
gen mit allen Details samt Anmeldemöglichkeiten werden 
rechtzeitig im Dorf an alle Seniorinnen und Senioren ver-
teilt. Die Kirchenvorsteherschaft der evangelischen Kirch-
gemeinde Felben freut sich auch heuer wieder auf viele 
Anmeldungen zum fröhlichen Ausflug im Juni.

Israelreise 13. – 22. Oktober 2023: Auf den Spuren von 
Jesus
Wir gehen nach Israel! Im Oktober 2023 reisen wir zusam-
men mit der evang. Kirchgemeinde Wängi nach Israel und 
entdecken dieses eindrückliche, wunderschöne und ge-
schichtsträchtige Land. Auf Wanderwegen in Galiläa, am 
See Genezareth und in Jerusalem sind wir wie die ersten 
Jünger zu Fuss unterwegs, besuchen Jesu Wirkungsorte 
und lassen seine Worte auf uns wirken.

Mehr Infos: www.evang-felben.ch/erwachsene/israelreise
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mittelalterlicher Schatzkunst. Seine Wurzeln gehen bis in die Grün-
dungszeit des Frauenstiftes unter den Ottonen zurück. Ein beson-
derer Höhepunkt ist ein Knüpfteppich aus der Zeit um 1200, der 
älteste Knüpfteppich Europas. Auf einem geführten Stadtrund-
gang, inklusive Stiftskirche, erfahren wir Wissenswertes und 
Spannendes über die Geschichte der Stadt. Individuelle Mittagspau-
se. Zeit zur freien Verfügung für eigene Erkundungen. Auf der Rück-
fahrt besuchen wir die Glasmanufaktur «Harzkristall», eine 
traditionelle Mundglashütte. Hier erleben wir hautnah die seit 2000 
Jahren unveränderte Technik der Glasfertigung. Abendessen und 
Übernachtung. 

4. Tag, Montag, 22. Mai, Brockenbahn – Wernigerode 
Frühstück im Hotel. Fahrt nach Wernigerode. Kurzer Spaziergang 
zum Bahnhof Wernigerode, Westerntor. Höhepunkt des heutigen Ta-
ges ist sicherlich die Fahrt mit der von einer historischen Dampflok 
gezogenen Brockenbahn. Das 700 PS starke Dampfross zieht den 
Zug zum Brockenbahnhof, dem höchst gelegenen Schmalspurbahn-
hof Deutschlands. Wir geniessen ein überwältigendes Panorama auf 
den Nationalpark des Hochharzes. Zeit zur freien Verfügung und in-
dividuelles Mittagessen. Am Nachmittag gemütliche Stadtbesich-
tigung unter kundiger Führung. Der beispielhaft erhaltene 
mittelalterliche Stadtkern mit seinen farbenfrohen Fachwerkbauten 
aus fünf Jahrhunderten, engen Gassen und idyllischen Winkeln prägt 
das Gesicht der 1121 erstmals erwähnten Stadt. Abendessen 
und Übernachtung im Hotel.

5. Tag, Dienstag, 23. Mai, Burg Querfurt – Kaiserpfalz 
Memleben – Freyburg  
Nach dem Frühstück fahren wir zur Burg Querfurt. Die grösste 
und älteste Burg an der Strasse der Romanik wurde urkundlich erst-
mals 866 erwähnt, jedoch dürften ihre Ursprünge noch viel weiter in 
die Historie zurückreichen. Bereits vor 1000 Jahren beehrten otto-
nische Könige die Region mit ihrer Anwesenheit. Die schon damals 
als «Mächtigste des Landes» gepriesene Burg – karolingischen Ur-
sprungs – zieht noch heute Besucher in ihren Bann. Das Burggelände, 
siebenmal grösser als die Wartburg, beherbergt drei mächtige Türme 
aus romanischer Zeit und unüberwindbare Burggräben. Nach dem 
Rundgang Weiterfahrt ins beschauliche Unstruttal zum Kloster 
Memleben. Memleben geht im 10. Jahrhundert als Sterbeort Kö-
nig Heinrich I. und Kaiser Otto des Grossen in die Geschichte ein. 
Durch wohlwollende Förderung der Ottonen entwickelte sich das 
Kloster Memleben rasch zu einer bedeutenden Reichsabtei, die ab 
1015 zwar einige Rückschläge erfahren musste, letztlich aber bis ins 
16. Jahrhundert bestand. Der benediktinische Geist ist bis heute in 
den Klostermauern zu spüren. Die atemberaubende Architektur, der 
Grundriss einer Monumentalkirche des 10. Jahrhunderts und die 
Ruine einer zweiten Kirche des 13. Jahrhunderts, erzählen aus den 
Zeiten als die Mönche einen wesentlichen Beitrag zur Entwicklung 
der Kulturlandschaft an Saale und Unstrut leisteten. Wir begeben 
uns auf eine faszinierende Zeitreise! Weiter geht die Fahrt 
in die Sektstadt Freyburg. Individuelle Mittagspause. Anschliessend 
tauchen wir ein in die Welt von «Rotkäppchen». Seit 1856 steht 
die Sektkellerei für höchste Qualität. Die Firma überstand zwei 
Weltkriege und wurde 1945 unter Zwangsverwaltung der sowjeti-
schen Militäradministration gestellt, drei Jahre später enteignete man 
den Betrieb. Rotkäppchen-Sekt war die bekannteste Sektmarke in 
der DDR und galt bis zur Wende als Vorzeigebetrieb. Wir erfahren 
mehr über die spannende Geschichte, das traditionelle Herstel-
lungsverfahren und besuchen den Domkeller mit dem imposanten 
Cuvéefass.§Eine Verkostung rundet unseren Besuch ab. Abend-
essen und Übernachtung.

Reiseunterlagen  

und Informationen: 

Edi Ulmer 

Telefon 052 765 14 33 

6. Tag, Mittwoch, 24. Mai, Halle – Domstadt Merseburg
Nach dem Frühstück fahren wir nach Halle. Die Geburtsstadt des 
Komponisten Friedrich Händel liegt am Westrand der braunkohlerei-
chen Leipziger Tieflandsbucht. Die im Jahre 806 erstmals erwähnte 
Siedlung entstand am Austritt von Salzquellen. Durch den Handel mit 
dem weissen Gold gelangte der Ort zu Reichtum und Wohlstand. 
Auf einer Besichtigung durch das Händelhaus (mit Audioguides) 
begeben wir uns auf eine Zeitreise durch das Leben und Wirken des 
Komponisten. Individuelle Mittagspause. Am Nachmittag fahren wir 
in die Domstadt Merseburg. Der Dom St. Johannes und St. Lau-

rentius gilt als einer der bedeutendsten Kathe-
dralbauten Deutschlands und war Lieblingsort 
des einzigen heiliggesprochenen Kaiserpaars, 
Heinrich II. und Kunigunde. Die im 13. Jh. er-
baute Vorhalle enthält einen romanischen 
Taufstein aus dem 12. Jh. Ein weiteres bedeu-
tendes Zeugnis frühromanischer Baukunst ist 
die Krypta. Sie gilt als eine der schönsten in 
Mitteldeutschland. Über die Landesgrenzen 
hinaus bekannt ist auch die von Friedrich La-
degast geschaffene Orgel (1853). Sie gehört 
zu den grössten und klangschönsten roman-

tischen Orgeln im Land. Geführter Rundgang mit anschlies-
sendem Orgelkonzert. Abendessen und Übernachtung.

7. Tag, Donnerstag, 25. Mai, Kloster in Schulpforte –  
Burg Saaleck – Glockenstadt Laucha
Nach dem Frühstück Fahrt zum Kloster Schulpforte. Hier 
erwarten uns einmalige Zeugnisse zisterziensischer Baukunst. Im 
Mittelpunkt jedes Rundgangs stehen die mittelalterliche Grisaille-
Fensterrose sowie das ebenfalls mittelalterliche Tafelkreuz. Allein 
die wechselvolle Geschichte dieses Kunstwerks aus dem 13. Jh. ver-
dient besondere Beachtung. Geführter Rundgang. Anschlies-
send kurzer Spaziergang zur Gaststätte Fischhaus. Gemeinsames 
Mittagessen. Am Nachmittag besuchen wir Burg Saaleck. Die 
Höhenburg mit fantastischem Rundumblick ist zwar nur noch als Ru-
ine erhalten, aber nach wie vor ein beliebtes Ausflugsziel. Auch sie 
liegt an der Strasse der Romanik. Individueller Rundgang. Mit dem 
Glockenmuseum in Laucha beschliessen wir den Tag. Dem 
Besucher wird in der original erhaltenen Werkstatt aus dem Jahre 
1790 der Werdegang des Glockengusses vermittelt. Mehr als 5000 
Bronzeglocken wurden hier gegossen. Abendessen und Über-
nachtung.
 
8. Tag, Freitag, 26.Mai, Rückfahrt in die Schweiz
Frühstück und Check-out im Hotel. Rückfahrt zum Einstiegsort via 
Stuttgart – Freiburg. Individuelle Mittags- und Kaffeepause unterwegs.

Evangelische Kirchgemeinde Felben

Gut möglich, dass man die Zeit vergisst, wenn man auf der Strasse der 
Romanik durch Sachsen-Anhalt reist. Noch heute lassen sich an der über 
eintausend Kilometer langen Route originale Zeugnisse der Geschichte  
und Kunst des Mittelalters bestaunen. Die Strasse verbindet wehrhafte  
Burgen, Dome, Klöster und Kirchen, die in der Zeit vom 10. bis Mitte  
des 13. Jahrhunderts entstanden sind – allesamt Zeugnisse der Zeit der 
Christianisierung mit Kreuz und Schwert.
Die Strasse der Romanik ist darüber hinaus auch ein roter Faden für die 
Repräsentanten der Reformation mit Luther, Cranach und Müntzer, der 
grossen Komponisten wie Händel, Bach und Telemann und der einzigar- 
tigen Landschaften von der Altmark, bis ins Saale-Unstrut-Tal und das 
Harz.

Romanik  
an Saale und
Unstrut

Herzliche Einladung  
                 zur  Gemeindereise 2023:

Freitag, 19. Mai,  
bis Freitag, 26. Mai  
2023

Quedlinburg

Wernigerode

Burg Querfurt

9. - 14. Juli 2023 in Rothenthurm 
Für Kinder von der 2. bis 6. Klasse 

Infos & Anmeldung: www.evang-felben.ch

6. bis 15. Oktober | Cambrils | Spanien

Für Jugendliche von der 1. Sek bis 20 Jahre 
Bis 31. Mai anmelden auf evang-felben.ch
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Ob du mit dem Kinderwagen gerade im Dorf 
unterwegs bist und zufälligerweise vorbeikommst, 
oder ob du dich gezielt mit anderen Müttern/Vätern 
bei einem Kaffee und Gipfeli treffen möchtest: im 
Kafi Sunneschii sind alle Eltern mit Kleinkindern und 
Babys (auch ungeborene) willkommen! 

Jeweils an einem Dienstag von 9.00-11.00 Uhr im 
evangelischen Kirchgemeindehaus (gegenüber der 
Kirche Felben): 

➡ 11. April 
➡ 25. April 
➡ 9. Mai 
➡ 30. Mai 
➡ 13. Juni 
➡ 27. Juni

Filmabende

Podiumsdiskussion & Bistro
FSK 12 
EINTRITT FREI
Zentrum VIVA, Rheinstrasse 46
Frauenfeld

The Chosen
"The Chosen“ ist die erste TV-Serie über das
Leben von Jesus, die über mehrere Staffeln geht.
Man bekommt tiefe Einblicke in das Leben von
Jesus, und zwar durch die Augen der Menschen,
die ihm persönlich begegnet sind. Jesus ist total
menschlich: nahbar, warmherzig, humorvoll, echt.
Gleichzeitig ist er unwiderstehlich göttlich. 

"The Chosen" ist eine Serie um Jesus und seine
Nachfolger, die weltweit Rekorde bricht und
Millionen Menschen begeistert.

Komm und sieh!

Episodenübersicht & Daten
08.02.2023
Episode 1 Ich habe dich bei deinem Namen

gerufen
Zwei Brüder geraten wegen Steuerschulden bei den
Römern in Schwierigkeiten, während eine Frau im
Vergnügungsviertel mit ihren Dämonen ringt.

08.03.2023
Episode 2 Schabbat
Matthäus überrascht den Prätor Quintus. Nikodemus
will mehr über das Wunder wissen, das geschehen ist,
und Maria erhält unverhofften Besuch bei ihrem
Schabbat-Essen.

12.04.2023
Episode 3 Jesus liebt alle Kinder

Jesus freundet sich mit einer Gruppe von Kindern an,
die sein Lager ausserhalb von Kapernaum entdecken.
Er erzählt ihnen Geschichten und lehrt sie neue Wege.

10.05.2023
Episode 4 Der Fels auf den sie gebaut wird
In dem verzweifelten Versuch, seine Schulden zu
begleichen, wirft Simon die ganze Nacht seine Netze
aus. Dann entdeckt Andreas jemand Unerwarteten am
Seeufer.

07.06.2023
Episode 5 Das Hochzeitsgeschenk
Nikodemus befragt Johannes den Täufer. Jesus und
seine Schüler besuchen eine Hochzeitsfeier in Kana.
Als der Wein zur Neige geht und ein Desaster droht,
bittet Maria ihren Sohn um Hilfe.

05.07.2023
Episode 6 Grenzenloses Mitgefühl
Nachdem eine Frau gesehen hat, wie Jesus einen
Leprakranken heilt, setzt sie alles daran, dass ihr
gelähmter Freund dieselbe Chance erhält.

13.09.2023
Episode 7 Einladungen
Matthäus’ scharfer Verstand hat damit zu kämpfen,
dass er Unerklärbares miterlebt hat. Nikodemus hat
ein nächtliches Geheimtreffen mit Jesus.

25.10.2023
Episode 8 Ich bin es
Jesus und seine Freunde machen sich auf den Weg
nach Samaria. Am Jakobsbrunnen trifft Jesus auf eine
unglückliche Frau und erzählt ihr etwas Unglaubliches.

Mehr Infos zur Serie "The Chosen" gibt es unter 
www.the-chosen.net und auf

mit

STAFFEL 1

Maria stammt aus Magdala,

einem Fischerdorf am See

Genezareth. Sie war vor der

Begegnung mit Jesus von

Dämonen besessen und trau-

matisiert. Maria aus Magdala

wurde eine seiner treuen

Anhängerinnen. In einer Kultur,

die Frauen im Vergleich zu

Männern als weniger wertvoll

betrachtete, wurde Maria zu

einem wichtigen Mitglied im

«Team Jesus».

Maria Magdalena

Hauptfiguren
Infos

Matthäus
Matthäus war ein Zöllner in der

Stadt Kapernaum, der im Auf-

trag des Römischen Reiches

Steuern von seinen jüdischen

Mitbürgern eintrieb. Dies mach-

te ihn in den Augen vieler Juden

zum Verräter. Matthäus schien

das Leid seiner jüdischen Mit-

menschen egal zu sein. Die

Begegnung mit Jesus brachte

seine Loyalität gegenüber Rom

schliesslich ins Wanken und

holte ihn aus seiner Apathie

anderen Menschen gegenüber

heraus. Er wurde ein treuer

Nachfolger von Jesus und Autor

des ersten Buches des Neuen

Testaments.

19.00 UHR TÜRÖFFNUNG

19.30 UHR FILMBEGINN

20.30 UHR PAUSE

20.50 UHR PODIUMSDISKUSSION

21.30 UHR BISTRO OFFEN

Die Filmabende können einzeln besucht

werden. Wir empfehlen jedoch, die Episoden

als ganze Staffel zu schauen, da die

Handlung fortlaufend und damit der Gewinn

grösser ist.

Die Serie "The Chosen" setzt kein Vorwissen

voraus.

In den Podiumsdiskussionen werden die

aktuellen Episoden vertieft. Sie geben

Hintergrundinformationen und   Gesprächs-

anregungen. Haben Sie Fragen und

Anregungen aus der Episode? Gerne nehmen

wir diese für die Diskussion entgegen und

lassen sie mit einfliessen.

Um tiefer in die Themen von The Chosen

einzutauchen eignet sich der Austausch in

kleinen Gruppen. Das Begleitbuch "Auser-

wählt - Tiefer eintauchen" bietet die Grund-

lage für die Gespräche. 

Ausführliche Informationen finden Sie auf

der Webseite unter 

www.evang-frauenfeld/thechosen.ch

Nikodemus
Nikodemus war ein führender

Pharisäer, der den Menschen in

der Synagoge das jüdische

Gesetz auslegte und grossen

Einfluss genoss. Er war einer

der wenigen einflussreichen

Männer der damaligen Zeit, die

begriffen, was die Wunder und

Aussagen von Jesus bedeuten.

Simon Petrus

Simon Petrus lebte in Kaper-

naum, wo er mit seinem Bruder

Andreas als Fischer arbeitet. Er

war verheiratet. Simon Petrus

war ein äusserst selbstbewus-

ster Mann und glaubte, er könne

sich seinen Wert verdienen. Er

war impulsiv und reagierte

manchmal ziemlich unüberlegt.

Jesus lud ihn in seine Nach-

folge ein und hatte viel Geduld

mit ihm. Schliesslich wurde er

zu einer wichtigen Führungs-

persönlichkeit, zu einem Grund-

stein der frühen Gemeinde und

zum Verfasser von zwei neu-

testamentlichen Büchern. sämtliche Bilder:       by The Chosen, LLC

Die Texte der Hauptfiguren sind

aus dem Buch "Auserwählt" -

Tiefer eintauchen.

SCM Verlag

Leseprobe unter www.scm-shop.de/auserwaehlt
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Aus den Kirchgemeinden

Frauenfrühstück
Am 26.4.23 findet unser nächstes Frauenfrühstück statt. Es 
erwartet sie ein inspirierender Vortrag bei einem feinen 
Frühstück und gemütlicher Gemeinschaft. Eine Kinderhüte 
ist vor Ort.

Sommerlager
Tauche ein ins Leben eines echten Cowgirls oder Cowboys 
und erlebe mit uns eine spannende Lagerwoche im Wilden 
Westen. In unserem Hauslager in der ersten Sommerferi-
enwoche (9.-15. Juli) werden wir erlebnisreiche Aktivitäten 
an der frischen Luft unternehmen, spannende Geschichten 
hören, in der Bibel lesen, die Gemeinschaft geniessen und 
noch viel mehr erleben!
Zum Flyer und der Anmeldung kommst Du über den QR-
Code oder diesen Link: www.vivakirche-thurtal.ch/sola-
anmeldung

Kontaktperson: Lorin Eugster
Hauptleiter Jungschar Felben-Pfyn
eugster.lorin@hotmail.com

Frauen
frühstück

Gedanken prägen 
unser Leben
Katharina Bär

vivakirche-thurtal.ch | Aurütelistrasse 4 | Felben-Wellhausen

9.15–11.00 Uhr
Mi, 26. April

26.
04.

Aus den Institutionen

Mitgliederversammlung 2023
Wir freuen uns sehr, unsere Vereinsmitglieder und 
Interessierte zur Mitgliederversammlung einzuladen! 
Die Versammlung findet am Mittwoch, 7. Juni 2023 
um 19 Uhr in der Trotte in Pfyn statt. 

Im Anschluss an die ordentlichen Traktanden sind Sie 
herzlich zu einem kleinen Imbiss eingeladen. Wir 
freuen uns, einen informativen und unterhaltsamen 
Abend mit Ihnen verbringen zu dürfen.

Gerne begrüssen wir Sie im Juni in Pfyn!

 

 

 
 
Gemeinschaftliche Selbsthilfegruppen sind beste Unterstützung auf dem 
eigenen Genesungsweg. «Ich bin nicht allein, andere kennen mein 
Thema aus eigener Erfahrung» 
 
Bestehende Selbsthilfegruppen:  
 
◼ Chronische Schmerzen  
◼ Soziale Ängstlichkeit 
◼ Angst und Panik 
◼ Mobbing (virtuell) 
◼ Eltern drogenabhängiger Kinder (jedes Alter) 
◼ Papillon Thurgau 
◼ Atemnot 
◼ Depression  
◼ Narzissmus 

 
Gruppen im Aufbau: 
 
◼ Burnout 
◼ Thema rund um Prostata 
◼ Angehörige von Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen 

(Kreuzlingen) 
◼ Arbeitslos 55+  
◼ Thema Alcohol 
◼ Eltern von Kindern mit Allergien 
 
 
Sie finden weitere Themen auf unserer Webseite: www.selbsthilfe-tg.ch 
Information, Vermittlung und Beratung 
Telefon 071 620 10 00 | info@selbsthilfe-tg.ch  
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(Kreuzlingen) 
◼ Arbeitslos 55+  
◼ Thema Alcohol 
◼ Eltern von Kindern mit Allergien 
 
 
Sie finden weitere Themen auf unserer Webseite: www.selbsthilfe-tg.ch 
Information, Vermittlung und Beratung 
Telefon 071 620 10 00 | info@selbsthilfe-tg.ch  



16 Info zwischen Thur und Wellenberg

Aus den Institutionen

KURSE IN FRAUENFELD

Gesunde, aktive Füsse
Mittwochs, 19.4. bis 10.5.23, 8.45 – 9.45 Uhr
CHF 68.– (4 × 1 Lektion) 
Ort: The Motion Factory, Im Alexander 4, Frauenfeld 

Waldbaden – Shirin Yoku
Dienstags, 18.4. bis 16.5.23, 9.30 – 11.30 Uhr
CHF 210.– (5 × 2 Lektionen)
Ort: Parkplatz vor Rorerbrücke, Frauenfeld

Microsoft Word anwenden
Dienstags, 23.5. und 30.5.23, 9.15 – 11.45 Uhr
CHF 198.–  (2 × 3 Lektionen)
Ort: Pro Senectute, Bankplatz 5, Frauenfeld

Android Smartphone Aufbaukurs
Donnerstags, 13.4. und 20.4.23, 9 – 12 Uhr
CHF 248.– (2 × 4 Lektionen) 
Ort: Pro Senectute, Bankplatz 5, Frauenfeld

Vortrag «Rund um den Schlaf»
Mittwoch, 26.4.23, 9 – 11 Uhr
CHF 40.– (2 Stunden)
Ort: Pro Senectute, Bankplatz 5 Frauenfeld

KULTURKLUB
Pro Jahr organisieren wir 6 – 8 Anlässe. Als Mitglied des Kul-
turKlubs profitieren Sie von einer vergünstigten Teilnahme - 
selbstverständlich sind aber auch Nicht-Mitglieder herzlich 
willkommen. Der Jahresbeitrag beläuft sich auf CHF 65.–. 
Auskunft und Anmeldung: 071 626 10 83.

NÄCHSTE AUSFLÜGE:

Romer’s Hausbäckerei
Dienstag, 2.5.23, bis ca. 16 Uhr 
(Anmeldeschluss: 31.3.23 – spätere Anmeldungen 
telefonisch anfragen) 
Mitglieder CHF 20.– / Nichtmitglieder CHF 30.–

Trauffer Holzspielwaren AG
Dienstag, 20.6.23, bis ca. 18.30 Uhr 
(Anmeldeschluss: 26.5.23)
Mitglieder CHF 85.– / Nichtmitglieder CHF 95.–

Fit Gym/Turnen
In unseren Turnstunden kommen weder das Krafttraining, 
das Gleichgewicht noch die Ausdauer und die Spiele zu 
kurz. Spielerisch und abwechslungsreich trainieren Sie Ih-
ren gesamten Körper, so dass Sie weiterhin mit beiden Bei-
nen fest im Leben stehen. All unsere Turnstunden werden 
von qualifizierten Fachpersonen absolviert. Es ist immer der 
richtige Zeitpunkt, in unsere Gruppen einzusteigen. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig. Überzeugen Sie sich bei einer 
unverbindlichen Schnupperstunde. 
Auskunft: bei der zuständigen Leitung oder Pro Senectute 
Thurgau, 071 626 10 83

Mehrzweckhalle Heuberg, Di, 17 – 18 Uhr 
Brigitte Kolb, 052 747 26 73
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thurtal-reisen gmbh, Zürcherstrasse 353, 8500 Frauenfeld, 
Tel. 052 375 21 91,   e-mail: thurtal-reisen@leunet.ch  

          

  
  
      

  HHeerrbbssttffeerriieenn  iimm  EEnnggaaddiinn      
          

  
  
 

 
 
 

 
 
  
 
 

 

«Bun viadi» – oder auf deutsch «gute Reise»! So oder ähnlich tönt es im Engadin. Das Engadin 
ist ein Hochtal im Kanton Graubünden – der einzige dreisprachige Kanton der Schweiz – 
deutsch, rätoromanisch und italienisch. Geniessen Sie mit uns ein paar Tage in St. Moritz und 
Umgebung. Mit Kutsche und Pferd das Rosegtal entdecken oder mit der Berninabahn ins 
malerische Poschiavo fahren. A revair! 
 
Programm: 

 
Montag, 11. September 2023 – Freitag, 15. September 2023 

  

  

 
 
 
 
 
 

Fahrt ab der Region Felben-Wellhausen – Kaffeehalt am Wolfgangpass 
– weiter via Davos – Flüelapass – nach Zernez zum Mittagessen – 
anschliessend nach Champfer-St. Moritz zum Hotel Europa. 
 

Das ****Hotel liegt am Ende des ruhigen Dorfes Champfer. Die Gäste des Hotels können 
eine grosszügige Wellnessoase geniessen. Das Küchenteam verwöhnt die Gäste 
kuliniarisch von der traditionellen Schweizer Küche bis hin zu mediteranen und 
internationalen Spezialitäten.    
 

Rückfahrt am Freitag: via Julierpass – Mittagshalt in Chur – Walensee – 
nach Benken ins Bäckereimuseum zum Zvieri – weiter via Ricken zu den 
Aussteigeorten.  
 
Ausflugsziele: 
- Mit der Berninabahn nach Poschiavo (Aufenthalt & Mittagessen) 
- Kutschenfahrt ab Pontresina ins Rosegtal (Kaffee und Kuchen) 
- Carfahrt über den Malojapass nach Chiavenna (Italien) 
- St. Moritz entdecken 
Alle Ausflüge sind im Arrangement enthalten und fakultativ 

 

Leistungen: 
 

Fahrt in modernem Luxuscar 
Halbpension im ****Hotel Europa in Champfer-St. Moritz 
sämtliche Ausflüge / Eintritte 
Mittagessen bei der Hinfahrt 
 

Informationen: Identitätskarte / Reisepass nicht vergessen 
Reiseversicherung ist Sache der Teilnehmer 

 

Preis: 
 

 

Preis p. Person im DZ Fr. 1010.00 / Preis p. Person im EZ Fr. 1130.00 

Anmeldung: 
bis 01.Mai 2023 

bei Erika Schaub 078 838 28 01 oder Silvia Rüedi 052 77010 02  
E-Mail: schaubhofer@bluewin.ch oder h.rueedi@bluewin.ch 
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Aus den Institutionen

Pro Senectute Thurgau sagt Danke
Die Bevölkerung der Gemeinde Felben-Wellhausen hat 
sich an der Herbstsammlung von Pro Senectute Thurgau 
mit grosszügigen Spenden beteiligt und damit ihre Solida-
rität mit älteren Menschen zum Ausdruck gebracht.
Die Erträge der Herbstsammlung leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt der Eigenständigkeit älterer Menschen. 
Mit ihnen wird seit vielen Jahren das unentgeltliche Bera-
tungsangebot für ältere Menschen und ihre Angehörigen 
finanziert. In sieben regionalen Beratungsstellen erhalten 
diese in schwierigen Lebenssituationen unkompliziert 
Hilfe und Unterstützung, um ihre Probleme nachhaltig zu 
bewältigen und ihre Eigenständigkeit zu erhalten. 

Dieses Beratungsangebot ist nur dank den grosszügigen 
Spenden aus der Bevölkerung dauerhaft möglich.

Pro Senectute TG, Silvia Rüedi und Erika Schaub-Hofer, 
Ortsvertretungen Felben-Wellhausen

Der Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren findet 
NEU ab April immer am 3. Freitag im Monat um 
11.30 Uhr im Begegnungszentrum Wellenberg statt.  
Anmeldungen bis Dienstags vorher, an: 
Silvia Rüedi 052 770 10 02 
Erika Schaub 078 838 28 01. 

VORSCHAU AUF DAS 2. QUARTAL 2023

Donnerstag, 6. April
Wir begeben uns auf die zweite Wanderung des Jahres.
Dienstag, 18. April
Heute statten wir dem Smilestones in Neuhausen einen 
Besuch ab. Es handelt sich dabei um eine ähnliche Anlage, 
wie wir sie von der Swiss miniature in Melide kennen.
Dienstag, 2. Mai
Heute steht die 3. Wanderung auf dem Programm.
Dienstag, 9. Mai
Die erste von zwei E-Bike- und Fahrradtouren führt uns 
wieder durch einen Teil unseres Kantons.
Dienstag, 13. Juni
Wir begeben uns heute auf die 4. Wanderung. 
Dienstag, 20. Juni
Für einmal bleiben wir heute in der engeren Region und 
statten dem Herborama in Mettendorf einen Besuch ab

EINSTIMMUNG IN DEN ADVENT
So, die Tische sind schön festlich dekoriert und die Knabbe-
reien verteilt. Die Gäste können kommen. Um 16 Uhr ist 
das «Chilestübli» mit 30 Personen gefüllt, schön mit je zur 
Hälfte aus Hüttlingen-Mettendorf und Felben-Wellhau-
sen. Nach der Begrüssung durch Marianne und mich starte 
ich sogleich mit einem Gedicht «Das Wörtli öppis, wenn’s 
das nid gäb, das wär denn öppis.» Und weil in dem Gedicht 
auch «öppis» vom Singen zu hören ist, spielt anschliessend 

Heinz Vogt einige Lieder auf dem Akkordeon, die uns alle 
zum Mitsingen animieren. 
Aber es bleibt auch genügend Zeit für Gespräche sowie für 
Knabbereien, «Guetzli» und «Bireweggen». Auch Kaffee, 
Tee oder sonstiges Getränk ist genügend vorhanden. Ein 
Gedicht, vorgetragen von Klärli Eisenegger, über einen 
Brief an den lieben Gott, mit der Bitte um CHF 100.–, der 
dann aber beim Finanzamt landet, bringt uns wiederum 
zum Lachen. Ein weiteres Mal, werden unsere Lachmus-
keln beansprucht, denn Marianne erzählt uns einen Witz 
über einen Heiratsantrag von zwei älteren Personen. Es ist 
nur die Frage: Haben sie ja gesagt und wer hat gefragt? Mit 
einigen Weihnachtsliedern, gespielt von Heinz und kräftig 
mitgesungen von allen Beteiligten, und einer weiteren kur-
zen Geschichte über eine während der Adventszeit ge-
stresste Mutter, die sich Weihnachten in der Karibik 
wünscht, geht der Nachmittag viel zu schnell vorbei.

Marianne Krattiger
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BESUCH IM THURGAUER KUNSTMUSEUM

Hinter Mauern. Fotographien aus 10 psychiatrischen 
Einrichtungen der Schweiz von 1880 – 1935

Am 10. Januar 2023 besuchten 13 Personen aus Felben-
Wellhausen und fünf Personen aus Hüttlingen-Mettendorf 
das Thurgauer Kunstmuseum. Frau Stefanie Hoch führte 
uns durch die Ausstellung. Sie informierte uns, dass Frau 

Katrin Luchsinger, Kunsthistorikerin aus Zürich, die Initian-
tin dieses Projekts sei. Schon Anfang des 19. Jahrhundert 
verwendeten Psychiater die Neuerfindung Fotografie, um 
in der Öffentlichkeit ein Vertrauen erweckendes Bild vom 
Leben in den Anstalten zu zeigen. Das Restaurant der Kar-
tause Ittingen war geschlossen, so reisten wir um 15.30 
Uhr zurück nach Frauenfeld.

Marianne Krattiger

BERICHT DER WANDERUNG VOM 7. MÄRZ 2023
Die grosse Teilnehmerzahl von 30 Wanderern könnte dar-
auf hindeuten, dass die Wandersaison 2023 mit Ungeduld 
erwartet wurde. Die Freude, dass es wieder los geht, war 
den Teilnehmern anzusehen. Erfreulicherweise haben auch 
wieder einige neue Mitglieder an dieser ersten Wanderung 
teilgenommen.
Mit dem Bus Nr. 826 sind wir bis nach Lanzenneunforn ge-
fahren und haben ab diesem Dorf bei sonnigem Nachwin-
terwetter und bei angenehmen Temperaturen die 
vorgesehene Wanderstrecke unter die Wanderschuhe ge-
nommen. Der Weg führte uns hinunter ins Thurtal, immer 
mit Blick auf den uns vertrauten Wellenberg. Leider waren 
die Alpen ziemlich verhangen, so dass es viel Fantasie 
brauchte um den Säntis und die Churfirsten zu erkennen. 
Unterwegs durften wir feststellen, dass die Landwirte 

schon fleissig an den Vorbereitungsarbeiten für den Früh-
ling waren. Die Obstbäume sind weitgehend geschnitten, 
die Äcker sind für die neuen Saaten vorbreitet und die Hof-
dünger ausgebracht. In den Wäldern sind die Holzerarbei-
ten auch abgeschlossen. Hack- und Schnittholz liegen zum 
Abtransport bereit.
Der Abschluss dieser ersten Wanderung fand im Restau-
rant Wellenberg bei Café oder Getränk und dem obligaten 
Nussgipfel den Abschluss.   

Jörg Müller

Wanderroute  Lanzenneunforn-Hirzensprung-

Pfyner Töbeli-Pfyn-Felben

Wanderzeit 2 Std.

Wanderstrecke 7.8 km

Wanderleiter Jörg Müller
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Besuch im Greuterhof und im Telefonmuseum «Telepho-
nica» Islikon 
Als zweite Veranstaltung von Senetz organisierte Jörg Mül-
ler am 7. Februar 2023 einen Besuch im Greuterhof und Te-
lefonmuseum in Islikon. So fanden sich denn rund zwei 
Dutzend erwartungsvolle Teilnehmende in Islikon ein.

A. DER GREUTERHOF
Der Greuterhof war eine der ersten Fabriken der Schweiz. 
Bernhard Greuter, von Beruf Stofffärber und -drucker, rich-
tete hier ab dem Jahre 1777, vor bald 250 Jahren, eine In-
digo-Färberei ein. Sein unternehmerischer Erfolg beruhte 
auf Kreativität und Innovation und schrieb Schweizer In-
dustriegeschichte.
Im Jahre 1802 wurde das 25-jährige Firmenjubiläum ge-
feiert. Aus diesem Anlass gründete der Unternehmer 
Bernhard Greuter die erste betriebliche Sozialversicherung 
unseres Landes. Greuter war der Meinung, dass alle Kin-
der lesen, rechnen und schreiben lernen sollten. War doch 
einer der Gründe seines Erfolges, dass er als Waisenknabe 
in Wattwil die Schule besuchen konnte. Nach dem Erwerb 
der Liegenschaft im Jahre 1978 durch den Islikoner Unter-
nehmer Hans Jossi, 1928 – 2004, wurde sie 1981 durch 
Ihn als Initiant und Mitbegründer der damaligen Stiftung 
Bernhard Greuter für Berufsinformation, in die heutige 
Stiftung Greuterhof Islikon überführt. Dank des grossen 
Einsatzes des Thurgauer Industriellen Hans Jossi in den 
1980er Jahren konnte der Greuterhof renoviert und erhal-
ten werden. Der Greuterhof ist ein Partnerbetrieb des 
Lehrbetriebverbundes WERT-VOLL und stellt Ausbil-
dungsplätze für junge Menschen mit persönlichen Her-
ausforderungen bereit. Die Jugendlichen werden 
individuell unterstützt mit dem Ziel, einen anerkannten 
Berufsabschluss zu erlangen.
Der Greuterhof ist ein Industriedenkmal der Textilindustrie 
aus den Anfängen der Industrialisierung in der Schweiz.

Aus den Institutionen

B. TELEFONMUSEUM «TELEPHONICA» 
Unter kundiger Anleitung durch einen Museumsführer 
kann man hier an Originalapparaten selber wieder miterle-
ben, wie damals damit gearbeitet wurde.

GESCHICHTE DES TELEFONMUSEUMS «TELEPHONICA»

Der Anfang
Das Telefonmuseum TELEPHONICA geht zurück auf den 
früh verstorbenen Elektro-Ingenieur Max Straub aus 
Kreuzlingen. Seine Sammlung von mehreren hundert Tele-
fonapparaten wurde 1994 von der eigens dazu gegründe-
ten Stiftung übernommen. Diese ist selbsttragend und 
stützt sich auf ehrenamtliche Mitarbeiter. Die finanziellen 
Mittel für Betrieb, Unterhalt und laufende Aktualisierun-
gen werden durch Mitgliederbeiträge, Führungen und 
Spenden aufgebracht. Eröffnung war 1995.

Über folgende Themen kann man sich orientieren: 

Telegraphie damals  ............................ Vermittlung

Tauchertelefon damals  ....................... Notruf

Telefonie damals  ................................ Fernschreiber

Anrufbeantworter damals  .................. Kassierstationen

Mobiltelefonie in der Anfangszeit  ....... Glasfasertechnik

Exoten  ........................................
....... Fax und Bildtelefon
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Einsatz von engagierten Fachleuten – darunter pensionier-
ten Experten mit wertvollem Fachwissen – die für dieses 
Museum laufend historische Geräte restaurieren und wie-
der zum Funktionieren bringen. Bezüglich den Fernschrei-
bern, diesen stillgelegten Exponenten aus der «alten Welt», 
geht das Telefonmuseum noch einen Schritt weiter: Die 
Klapperkisten wurden nicht nur wieder betriebsfähig ge-
macht, sondern dann mit iTelex (Internet-Telex) ans Inter-
net angeschlossen. Sie sind damit in unserer «neuen Welt» 
wieder auferstanden und können jetzt erst noch viel mehr, 
als sich die Erfinder seinerzeit ausgedacht haben. Als Folge 
ist eine weltweite Gemeinde von iTelex-Usern entstanden, 
deren Mitglieder mittels alten Fernschreibern chatten oder 
auch E-Mails oder Handy-Nachrichten austauschen.

Arthur Kammer, 2022

DIE STIFTUNG TELEPHONICA IM GREUTERHOF
1993 wurde ein Trägerverein gegründet und im Greuter-
hof in Islikon wird das Domizil gefunden.
1994 wird die Stiftung TELEPHONICA im Greuterhof ge-
gründet. Am 18. Februar 1995 wurde das Museum offiziell 
eröffnet. Die finanziellen Mittel für Betrieb, Unterhalt und 
Aktualisierungen des Museums werden durch Mitglieder-
beiträge und Spenden aufgebracht. Alle am Museum und 
der Stiftung Beteiligten arbeiten durchwegs ehrenamtlich.

Edi Hohl 
Textquelle: Greuterhof-Homepage
Bilder: Trudi Dietiker  

LOTTO-  UND SPIELNACHMITTAG  
VOM 4. NOVEMBER 2022
Pünktlich um 14.00 begrüsst Jörg Müller:
34 Senioren/innen, im «Chilestübli», zu einem gemütli-
chen Nachmittag. Sogleich werden Lottokarten verteilt, 
immer 3 Stück pro Person. Und dann geht es los, Jörg ver-
kündet eine Nummer nach der anderen. Volle Konzentra-
tion ist gefragt: Es vergeht eine ganze Weile, bis die ersten 
Karten mit «Plättli» abgedeckt sind und das geliebte 
«Lotto» ertönt. Alle glücklichen Lotto-Gewinner können 
einen Preis vom wundervollen Gabentisch auslesen. Ga-
bentisch, zusammengestellt und schön präsentiert von Eli-
sabeth und Chläus Zindel. Vielen Dank. Nach der zweiten 
Runde Lotto konnten wir feststellen, dass alle Anwesenden 
mindestens einen Preis ergattern konnten. Den Rest des 
Nachmittags verbringen die Gäste mit Jassen, SKIP-BO 

oder anderen Würfel- und Kartenspielen. Oder einfach bei 
einem gemütlichen «Schwatz». Ein weiterer, gemütlicher 
und geselliger Nachmittag der Senetz-Familie, ist zu Ende 
und die lachenden und glücklichen Gesichter zeigen uns, 
dass solche Anlässe immer wieder gerne genutzt werden.

Trudi Dietiker

Es blieb nicht nur bei Telefonapparaten
Die im Museum dokumentierte Geschichte der Kommunika-
tion beginnt zwar weit zurück bei der altgriechischen Fackel-
telgraphie oder auch anhand einer Original-Buschtrommel. 
Die Abarbeitung der historischen Timeline – und damit auch 
die Gestaltung des «fertigen» Museums – schien mit der Te-
legraphie und Telefonie abgeschlossen. Doch bald realisier-
ten die Museumsmacher, dass sie sich mit dem Thema 
«Kommunikation» eine Daueraufgabe eingebrockt hatten: 
Ständig wurde und wird «neues» altes Zeug hereingespült, 
das vor Kurzem noch alltäglich war.

 – Das «Handy»-Zeitalter verwandelte neue Natels innert 
wenigen Jahren in Museumsstücke.

 – Internet und E-Mail machten dem Fernschreiber und 
dem Fax den Garaus 

 – Junge Menschen stehen ratlos vor der Telefon-Wähl-
scheibe.

 – Schon gar nicht zu reden vom Smartphone mit Skype, 
WhatsApp, Streaming, Video & Co.

 – Glasfaserkabel mit ihrem unglaublichen Potenzial lösen 
die Kupferkabel ab. Salopp ausgedrückt: Das Telefon-
museum TELEPHONICA ist so modern, weil es nie 
fertig wird!

Nicht nur anschauen – sondern machen und sehen, wie 
es funktioniert!
Es ist berührend, Apparate wieder genauso zu bedienen, zu 
erfühlen und zu hören, wie das unsere (Ur-)Grosseltern er-
lebt haben. Das ist nur möglich dank dem akribischen 
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ROTKREUZ-FAHRDIENST TEAM FELBEN-WELL-
HAUSEN SUCHT FAHRERINNEN UND FAHRER 

Selbstständig und unabhängig bleiben bedeutet Lebens-
qualität. Ist die Mobilität jedoch eingeschränkt, kann der 
Weg zum Arzt bereits beschwerlich sein. In genau solchen 
Situationen kann der Rotkreuz-Fahrdienst entlasten. Der 
Rotkreuz-Fahrdienst steht betagten, verunfallten und 
kranken sowie beeinträchtigten Menschen offen, die ins-
besondere aufgrund gesundheitlicher Einschränkungen 
auf eine begleitete Transportmöglichkeit angewiesen sind, 
keine Möglichkeit haben die Fahrt privat zu organisieren 
und für jene, für welche die Benutzung der öffentlichen 
Verkehrsmittel nicht zumutbar ist. Wichtigste Grundlage 
des Rotkreuz-Fahrdienstes ist – neben der Tatsache, dass 
er vielen bedürftigen Thurgauerinnen und Thurgauern 
Mobilität und soziale Kontakte ermöglicht – die Freiwillig-
keit. Die Fahrerinnen und Fahrer im Rotkreuz-Fahrdienst 
bringen Mitmenschen in ihrem Privatauto zu medizinisch-
therapeutischen Terminen, d.h. ins Spital, zum Arzt, zur 
Therapie usw. Auch sind soziale Fahrten für Klienten der 
offenen Altershilfe möglich – falls genügend Freiwillige 
vorhanden sind. 
Mehr als 750 freiwillige Fahrerinnen und Fahrer des 
Schweizerischen Roten Kreuzes Kanton Thurgau legen 
jährlich fast 1 Mio. Kilometer zurück – aus Solidarität mit 
ihren Mitmenschen. Für die gefahrenen Kilometer erhalten 
die Freiwilligen Fahrspesen. Die Fahrerinnen und Fahrer 
können selber entscheiden, an welchen Wochentagen und 

für wie viele Fahrten sie dem Teamleiter zur Verfügung ste-
hen – auch, ob sie nur kurze oder auch längere Strecken 
wie nach Zürich, St. Gallen oder Bern fahren möchten.

Fahrerinnen und Fahrer gesucht
Von den total 36 729 Einsatzfahrten fielen im letzten Jahr 
268 Fahrten über eine Distanz von 4020 km auf das Fahrer-
team Felben-Wellhausen. Diese Dienstleistung zugunsten 
der Dorfbevölkerung ist nur dank des grossen Engage-
ments von aktuell elf Freiwilligen möglich. Damit all diese 
freiwilligen Einsätze auf mehr Schultern verteilt werden 
können, werden neue Fahrerinnen und Fahrer gesucht.
Wohnen Sie in Felben-Wellhausen und möchten eine frei-
willige Tätigkeit ausüben? Auskünfte erhalten Sie von 
Frau Elisabeth Rüedi, Einsatzleiterin Team Felben-Well-
hausen, Tel. 079 262 03 78.

Aus den Institutionen

MAHLZEITENDIENST
Lockdown und alles stand still! Wir alle erinnern uns daran, 
dass ältere und vulnerable Menschen gebeten wurden, zu-
hause zu bleiben. Das Angebot des Mahlzeitendienstes 
war kurzfristig gefährdet. Claudia Gantenbein vom Res-
taurant Löwen hatte sich sehr spontan und unkompliziert 
bereit erklärt, die Mahlzeiten zuzubereiten. Es gab neu ei-
nige Seniorinnen und Senioren, die zusätzlich vom Mahl-
zeitendienst Gebrauch machten.
Claudia und ihr Team haben seither abwechslungsreiche 
und schmackhafte Mittagmenus zubereitet. Stets war auf 
sie Verlass. Wir danken von Herzen und wünschen ihr eine 
Auszeit mit vielen schönen Momenten!

Ab Mitte März dürfen wir neu die Mahlzeiten vom Team 
des Restaurants Schwanen beziehen. Vielen Dank für die 
Bereitschaft. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit! 
Gerne bringen wir auch ihnen die Mahlzeiten!
Kontaktperson: Elisabeth Rüedi
Tel. 079 262 03 78 oder Tel. 052 765 22 47

GESUCHT: Fahrer-/in für Mahlzeitendienst  

(2 bis 3 Mal jede zweite Woche)
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 Jahresprogramm 2023/2024
Wochentag Anlass Ort / Bemerkung

Donnerstag 06. April Ostermarkt Gemeindehaus

Montag 01. Mai Maibummel gemäss Anlass

Donnerstag 01. Juni Waldspaziergang/Bräteln gemäss Anlass

Montag 03. Juli Chiligarten Pfyn

Dienstag 01. August 1. August-Feier im Dorf

Freitag 01. September Vereinsreise gemäss Anlass

Sonntag 01. Oktober Weisswurstfrühstück Ort noch offen

Donnerstag 02. November Lotto Kirchgemeindehaus

Freitag 01. Dezember Adventsmarkt Gemeindehaus

Dezember Dorfadventskalender

Samstag 06. Januar 24 Dreikönigskuchen-Essen Kirchgmeindehaus

Dienstag 09. Januar 24 Landfrauentag

Donnerstag 29. Februar 24 Jahresversammlung Gemeindehaus

Änderungen vorbehalten - siehe Homepage
Zu unseren Anlässen sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen!

  www.tgf-frauenverein.ch

      Datum
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Liebe Turnerfreunde, liebe Turnerfreundinnen, 

 

Es gibt Neuigkeiten zu verkünden: Obwohl euch Samy und Tony im letzten TV-Inside noch 
grossartig versprochen haben, dass sie sich bald wieder melden, haben sie nun doch das 
verantwortungsvolle Amt, Schreiben des TV-Inside, abgelegt. Diese Nachricht kommt nicht nur für 
Euch, liebe Leser und Leserinnen, überraschend, sondern auch wir wurden von dem plötzlichen 
Ende kalt erwischt und blicken auf die vergangenen Berichte mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge zurück. Wir lachen, weil unsere beiden Helden uns seit vielen Jahren mit 
humorvollen Berichten auf dem Laufenden gehalten haben, aber wir weinen, da nun auch die 
Ära vom Smash-Samy und Turnfest-Tony zu Ende geht. Wir danken den beiden herzlich für die 
meist pflichtbewusste und immer humorvolle Ausführung ihres Amtes. 

Bevor wir euch aber den Rückblick auf das vergangene Quartal geben, müssen wir uns natürlich 
noch kurz vorstellen. Wir beide heissen Power-Peter und Handstand-Heinrich (für euch aber 
Handstand-Heiri) und haben uns in einem strengen Auswahlverfahren von Tony und Samy gegen 
viele andere Bewerber durchsetzen können. Wir werden euch von heute an jedes Quartal mit den 
aktuellsten Neuigkeiten des TV versorgen. 

Racletteabend 
Kurz nach dem Erscheinen des letzten Berichts 
durften wir uns für den Racletteabend ins Hüttli 
beim Mühliweiher begeben. Jeder brachte wie 
vom Organisator vorgegeben, sein eigenes 
Besteck, seinen eigenen Teller und natürlich die 
versprochenen Zutaten mit.  

«Nei Heiri, das isch doch en absolute Chääs!» 

«Ahh Peter, dLüüt mönd doch nöd gad alles 
wüsse» 

Schlussendlich hatte auf jeden Fall jede/r Turner/in 
einen Teller und noch fast wichtiger, ein 
Weissweingläschen, vor sich und wir konnten den Abend beginnen. Genug zu essen gab es 
ebenfalls, da wenigstens der Käsekaiser zuverlässig war und das flüssige Gold nicht zuhause 
gelassen hatte. Im Gegensatz zum letzten Mal, waren wir dieses Mal stromtechnisch vorbereitet 
und schonten die Sicherungen der Hütte so, dass wir den ganzen Abend im Hellen verbringen 
konnten.  

Jahresmeisterschaften 
Auch stattgefunden haben einige Disziplinen der Jahresmeisterschaft. Beim Billardspielen, das 
während der Fussball-WM in Qatar, und zufälligerweise am Schweizer Spiel gegen Serbien, 
stattgefunden hat, gab es für jedes Schweizer Tor Freibier. Bei den 3 Toren hat sich das durchaus 

Vorstand 2023 

Aus den Vereinen
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gelohnt. Beim Wettrutschen stellen einige Turner sogar neue Tagesbestzeiten auf und beim 
Bowling beweisen wieder andere ihr Können auf der Bahn.  

 

Generalversammlung 
Nachdem die Generalversammlungen in den Jahren 
2021 und 2022 online abgehalten werden mussten, 
konnten wir sie in diesem Jahr endlich wieder 
zusammen im Kirchengemeindehaus abhalten. Die 
Versammlung verabschiedete die überarbeiteten 
Statuten und diskutierte eifrig über das Jubiläumsjahr 
2025. Um den Abend in guter Gesellschaft ausklingen 
lassen zu können gingen wir wahrscheinlich zum letzten 
Mal nach einer Generalversammlung in den Löwen 
Felben. Dieser hat leider beim Erscheinen dieses 
Berichts seine Türen bereits geschlossen. 

 

Volleyball 
Im Volleyball ist eben die Saison zu Ende gegangen. Eine erfolgreiche, wie man mit Stolz sagen 
kann. Das Ziel, der Ligaerhalt ist geschafft, und der Volleyballverein Felben-Wellhausen spielt somit 
weiterhin in der 3. Liga des RVNO. Das letzte Spiel konnte vor zahlreichen Zuschauern in der 
Heuberghalle gespielt werden und resultierte in einem knappen und spannenden Sieg für Felben- 
Wellhausen in 5 Sätzen.  

Ausblick 
Es ist bereits wieder März. Das heisst das Skiweekend steht vor der Tür. Für diverse Turner und 
Turnerinnen aus der Aktivriege heisst das: Ab nach Parpan, wo wir uns zwei schöne Skitage (und -
nächte) erhoffen.  

Zudem sind wir bereits wieder voll beschäftigt mit den Trainings für das Turnfest im Zürcher Wyland. 
Wir konnten schon einige Trainings für den Fachtest in der Halle und auch bereits, stand 10. März, 
ein Aussentraining Leichtathletik durchführen.  

Wir wünschen euch eine gute Zeit und bis zum nächsten Mal! 

 

Mit Turnergrüssen, 

 

Power-Peter und Handstand-Heiri 

Generalversammlung 2023 
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SCHÜTZENVEREIN THURTAL
Wir vom SV Thurtal dürfen das Thurgauer Kantonalschüt-
zenfest auf unserem Stand austragen. 
Wir bedanken uns für Eure Unterstützung. Um die zahlrei-
chen Schützen freundlich willkommen zu heissen und zu 
betreuen, ist tatkräftige Hilfe immer herzlich willkommen. 
Alle weiteren Details findet ihr auf unserem Flyer:

(Flyer für die Helferanmeldung findet Ihr auch in der Ge-
meindekanzlei in Felben-Wellhausen.)

Aus den Vereinen

Der Musikverein Thurtal  
Hüttlingen stellt sich vor
Wir sind ein geselliger Dorfverein mit 18 Mitgliedern und 
eigener Jugendband. Der Musikverein Thurtal Hüttlingen 
spielt in Harmoniebesetzung mit Blech- und Holzinstru-
menten Musik aller Stilrichtungen.
Zu unserem Einzugsgebiet gehören die Gemeinden Hütt-
lingen, Felben-Wellhausen und Amlikon Bissegg. Wir prä-
sentieren uns an Musikfesten, Platzkonzerten, 
Veranstaltungen in den Gemeinden und an unserem Jah-
reskonzert im Herbst. Wir laden interessierte Blasinstru-
mentalist:innen ein, bei uns mitzuspielen. Sie sind bei uns 
willkommen mit Querflöte, Klarinette, Saxophon oder ei-
nem anderen Holz- oder Blechblasinstrument. Dasselbe 
gilt für Schlagzeuger oder Perkussionisten. Unsere Jugend-
band TUUTLATRUHT dient als Fortsetzung der Ausbildung 
von Bläsern. Sie steht grundsätzlich allen Kindern und Ju-
gendlichen mit einer musikalischen Grundbildung auf 

Auflösung des Gewerbevereins Felben-Wellhausen
An der Jahresversammlung vom Donnerstag, 
9. Februar 2023, wurde nach eingehender Diskussion 
und Beratung der Gewerbeverein Felben- 
Wellhausen und Umgebung mit 14 zu 3 Stimmen  
und damit mit dem erforderlichen Quorum aufgelöst. 
Als Liquidator wurde der bisherige Kassier  
Alois Fecker einstimmig gewählt. Der Entscheid  
fiel den anwesenden 17 Mitgliedern nicht  
leicht, aber es konnten auch nach langer Diskussion 
und vielen Bittreden keine neuen Vorstands- 
mitglieder gefunden werden. Dass der bisherige 
Vorstand sich nach 15 Jahren nun entlasten  
wollte, musste akzeptiert werden. Den bisherigen 
Mitgliedern wurde empfohlen, falls sie als  
Unternehmen weiterhin von den wertvollen Dienst-
leistungen eines Gewerbevereins bzw. des  
Thurgauer Gewerbeverbands profitieren möchten, 
dem Gewerbeverein Region Frauenfeld oder  
sonst einem umliegenden Gewerbeverein beizutreten.

Daniel Jung

einem Blasinstrument offen.  Sie proben jeweils donners-
tags von 18.45 bis 19.45 Uhr.

Proben: jeweils donnerstags von 20 bis 21.30 Uhr 
Ort: Mehrzweckhalle Hüttlingen

Kontakt:  Silvan Studer (Präsident) 
info@mv-thurtal.ch



SPELERPORTRAIT
Im heutigen Spielerportrait stellen wir einen ganz erfahrenen 
Crack vor. Es ist unsere Nummer 11, der Abwehrspieler Chris-
tian Arnold, genannt Noldi. Er spielt seit seiner Jugend bei Fel-
ben-Wellhausen und ist im Spiel DER Motivator, der auch 
dann noch an den Sieg glaubt, wenn schon alles verloren ist.

Noldi, erzähl uns doch wie du zum Faustballsport gekom-
men bist und so lange dabeigeblieben bist.
Mein Start zum Faustball war 1984 zusammen mit René 
und Mäx Beck. Peter Hiller war damals Jugileiter und hat 
uns fürs Faustball begeistert. Peter Meier und Walter Beck 
waren damals schon mit dabei. Zum Hintermann ausgebil-
det wurde ich durch Ernst Gerber, Willi Schwarz, Adolf 
Dünner, Hans Wilhelm, Kurt Gerber, Fredy Gerber und Er-
win Baumann. Ein grosses Dankeschön an alle, die mit mir 
gespielt haben und an jene, die noch mit mir spielen.

Du gibst ein Spiel nie auf?
Seit wir auf Gewinnsätze und nicht mehr auf Zeit spielen, ist 
mein Motto, «wer den letzten Punkt macht, gewinnt», egal 
was vorher war. So never giv up. Auch wenn es mal nicht zum 
Sieg gereicht hat, eins haben wir immer noch genommen.

Du hast uns spontan eine Auswahl 
Medaillen mitgebracht.
Ja, es sind vier Medaillen aus den Jah-
ren 1985 bis 1987. 1985 haben wir die 
3. Liga gewonnen, sind aufgestiegen 
und sind dann fast durchgestartet mit 
drei Medaillen in Folge in der 2. Liga.

Danke Noldi, dass du mit uns in deine Faustballkarriere 
eingetaucht bist und an einige bekannte Faustballnamen 
aus Felben-Wellhausen erinnert hast. Wen möchtest du 
für das nächste Portrait vorschlagen und warum?
Da es bei mir bald 40 Jahre Faustball sind, würde ich gerne 
Peter Meier porträtieren, er spielt ja schon vor mir.

AUSBLICK
Wie schon ausgeführt steht nun die Finalrunde der Hallen-
meisterschaft an. Danach freuen wir uns, wieder auf dem 
Rasen Faustball spielen zu können. Ab April bereiten wir 
uns auf der Heubergwiese auf die kommende Feldsaison 
vor. Wir freuen uns auf all die kommenden sportlichen und 
geselligen Erlebnisse.

HALLENSAISON 22/23
In der Hallensaison 22/23 sind wir mit einer Mannschaft in 
der 3. Liga am Start. In dieser Liga sind dieses Jahr zwei 
Gruppen zu je 6 Mannschaften. In unserer Gruppe haben 
wir uns ungeschlagen durchsetzen können. Es waren teils 
enge Spiele, jedoch immer mit dem besseren Ende für Fel-
ben-Wellhausen. Am 18. März spielen wir in Aadorf somit 
in der Finalrunde um die Ränge 1 – 6. Ziel ist eine Medaille, 
aber damit sind wir wohl nicht alleine. Realistisch ist das 
Ziel, denn wir dürfen in Aadorf wieder auf den genesenen 
Angreifer Patrick Oderbolz zählen, welcher in den Vorrun-
den ausgefallen war.

SAISONABSCHLUSS
In der zweiten Auflage haben wir das Faustballjahr mit ei-
nem internen Wettkampf abgeschlossen. Organisiert 
wurde der Abend vom letztjährigen Sieger Roger, wobei er 
von Martin unterstützt wurde. An diesem geselligen 

Spielabend waren einmal andere Spielformen auf dem 
Plan. In einer Disziplin war Theoriewissen zum Faustball-
sport gefragt… und oha, wer weiss denn schon wie schwer 
ein Faustball ist, welchen Durchmesser oder Druck ein 
Faustball hat. Weitere Disziplinen waren das beliebte 
Bänkli-Faustball (2-er Teams) und Faustball-Squash.
Es war ganz eng und schliesslich setzte sich Patrick durch – 
vielleicht etwas glücklich? – nein, natürlich verdient. Nach 
dem feinen Plättli, gespendet von den Organisatoren, 
durfte Patrick stolz den Pokal entgegennehmen. Zur Ehre 
«darf» er zudem nächstes Jahr den Anlass organisieren. Es 
steht ihm dabei frei, was für Spielformen er wählt – wir 
freuen uns auf jeden Fall jetzt schon darauf.
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DER MARKTPLATZ IST GEÖFFNET:

Sa, 21. Mai, 11 bis 20 Uhr 
So, 22. Mai, 10 bis 18 Uhr.

Reisen mit der Bahn! Gratis Motor-Kutschenbetrieb 
ab Bahnhof SBB Frauenfeld.
Zufahrt zum Marktgelände für private Kutschen über 
A7 Ausfahrt: Frauenfeld Ost – Zürcherstrasse – Plättli 
Zoo – Ober Herten.

Von Felben-Wellhausen her ist der Marktplatz nur zu 
Fuss erreichbar. Kein Parkplatz!

Wegzoll wie 2018: 
CHF 17.– , Jugendliche (12 – 16 Jahre) 

CHF 8.– , Kinder gratis.
Der Historische Handwerker- und Warenmarkt auf 
Schloss Wellenberg ist eine Veranstaltung der 
Stiftung Schloss Wellenberg. Reinerlös zugunsten der 
Stiftung.

Komm, spiel mit uns!

TAG DER OFFENEN TÜRE: 12.4.23 UM 14.30 UHR
Bist du etwa 2,5 Jahre alt und neugierig? Du willst viel 
entdecken und erleben? In einer kleinen Gruppe mit 
anderen Kindern jede Woche für ein paar Stunden 
spielen, lachen, malen, Geschichten hören, gestalten, 
singen, kneten Znüni essen und Freundschaften 
schliessen? Willkommen in der Spielgruppe.

Info und Kontakt
Spielgruppe Farbwürfel
Aurütelistrasse 4
8552 Felben Wellhausen

Postadresse:
Köhlisbergstrasse 2
8552 Wellhausen
Tel. 079 830 21 97
spielgruppefw@gmail.com

Komm, spiel mit uns! 

Tag der offenen Türe: 12.04.2023 um 14Uhr30 

Bist du etwa 2,5 Jahre alt und neugierig? 

Du willst viel entdecken und erleben? 

In einer kleinen Gruppe mit anderen Kindern jede Woche für ein paar Stunden spielen, lachen, 
malen, Geschichten hören, gestalten, singen, kneten Znüni essen und Freundschaften schliessen? 

Willkommen in der Spielgruppe. 

Info und Kontakt 

Spielgruppe Farbwürfel   
Aurütelistrasse 4   
8552 Felben Wellhausen 
 
Postadresse: 
 
Köhlisbergstrasse 2 
8552 Wellhausen 
 
Tel. 079 830 21 97 
E-Mail: spielgruppefw@gmail.com 
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HERZLICH WILLKOMMEN IM JUGENDTREFF 

 

 
 

Wo:  
Im Pavillon zwischen Gemeindehaus und Landi 

 
Wann:  

Mittwoch 14:30 – 16:30 (5./6. Klasse) 
Mittwoch 16:30 – 18:30 (5./6. Klasse und Oberstufe) 

Freitag: 18:30 – 22:30 (ab Oberstufe) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Spezialprogramm immer am letzten Freitag im Monat:  

31. März   Osterüberraschung  
28. April   Billard Turnier 
26. Mai   Wurst-Grill-Party 
30. Juni   Ping Pong Turnier 

 
Wir freuen uns auf deinen Besuch! 

Die Treffleitenden Annette, Claudine, Pascale und Jürg 

Historischer Handwerker- und Warenmarkt 2023 auf 
Schloss Wellenberg – Aufbruch in die Vergangenheit!
Wirklichkeitsnahe Geschichte zum 9. Mal! Lebendig prä-
sentiert, in der einzigartigen, naturnahen Umgebung. Auf 
dem bewährten, äusserst farbigen Rundgang durch viele 
Jahrhunderte gibt es Handwerk, Lager- und Soldatenle-
ben, Waffen und Schaukampf sowie Musik und Gaukelei 
zu entdecken. Daneben sind es hausgemachte Produkte, 
Speis,Trank und auch die kleinen Prinzessinnen und Ritter 
kommen nicht zu kurz. Das Ziel des Organisationskomi-
tees ist und bleibt, einen stimmungsvollen, etwas anderen 
Markt zu gestalten. Wir schaffen eine Welt für Leute, die 
über die Vergangenheit nicht nur lesen, sondern diese in 

einer historischen Umgebung 
auch anschauen, hören, rie-
chen und anfassen wollen. 
Eine grossartige Gelegenheit, 
sich mit dem fundierten Wis-
sen der Marktleute auseinan-
derzusetzen.
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Freitag, 16. Juni 2023 
ab 18.00 Uhr bei der Heuberghalle – 

herzlich willkommen! 
   

          
 
Auch dieses Jahr findet der beliebte Anlass statt! 
Rund 150 SchülerInen rannten im letzten Jahr um den 
Titel des schnellsten Läufers / der schnellsten Läuferin 
von Felben-Wellhausen– echt super! 
 
 Die Kernstücke dieses sportlichen Ereignisses bilden 
die Sprints (60m – bzw. 80m – Lauf) sowie der 
Ausdauerlauf (500 m bzw. 1000m – Lauf). An diesen 

Rennen dürfen alle Kinder teilnehmen, welche hier in Felben-Wellhausen wohnen.  
Alle LäuferInnen erhalten einen (Trost-) Preis. 
 
Doch neben den eigentlichen Rennen wird zudem ein Plauschwettkampf für die ganze Bevölkerung 
durchgeführt.  
 
Und ganz wichtig: Auch für den kulinarischen Genuss wird gesorgt – wieder wird der Turnverein Felben-
Wellhausen alle LäuferInnen und Besucher mit einem reichhaltigen Angebot verwöhnen.   
 
Wir freuen uns sehr, auch Sie an diesem Anlass begrüssen zu dürfen!   
Eine ausführliche Information (inklusiv Anmeldetalon für die Rennen) wird anfangs Mai allen 
Schulkindern verteilt.  
 
Das Organisationskomitee 
Karin Eicher, Thomas Studer, Jörg Wermuth, Erwin Wittwer, Marc Geiger (TV Felben-Wellhausen) 
 
 

FREITAG, 16. JUNI 2023 AB 18 UHR BEI DER 
HEUBERGHALLE – HERZLICH WILLKOMMEN!
Auch dieses Jahr findet der beliebte Anlass statt! Rund 
150 SchülerInnen rannten im letzten Jahr um den Titel 
des schnellsten Läufers/der schnellsten Läuferin von Fel-
ben-Wellhausen – echt super!

Die Kernstücke dieses sportlichen Ereignisses bilden die 
Sprints (60 m- bzw. 80 m-Lauf) sowie der Ausdauerlauf 
(500 m- bzw. 1000 m-Lauf). An diesen Rennen dürfen 
alle Kinder teilnehmen, welche hier in Felben-Wellhausen 
wohnen. Alle LäuferInnen erhalten einen (Trost-) Preis.

Doch neben den eigentlichen Rennen wird zudem ein 
Plauschwettkampf für die ganze Bevölkerung durchgeführt.
Und ganz wichtig: Auch für den kulinarischen Genuss wird 
gesorgt – wieder wird der Turnverein Felben-Wellhausen 

alle LäuferInnen und Besucher mit einem reichhaltigen 
Angebot verwöhnen.
Wir freuen uns sehr, auch Sie an diesem Anlass begrüssen 
zu dürfen!
Eine ausführliche Information (inklusiv Anmeldetalon für 
die Rennen) wird anfangs Mai allen Schulkindern verteilt.

Das Organisationskomitee: Karin Eicher, Thomas Studer, 
Jörg Wermuth, Erwin Wittwer, Marc Geiger (TV Felben-
Wellhausen)

SSAAMMSSTTAAGG

1155..  AAPPRRIILL

22002233

INFOMORGEN
MUSIK SSCCHHNNUUPPPPEERRLLEEKKTTIIOONNEENN

INFO@MSTS.CH INFO@MSTS.CH • 052 763 36 19  052 763 36 19 •  WWW.MSTS.CHWWW.MSTS.CH

INFOMORGEN
Lerne das Instrumentalangebot der Musik-
schule Thurtal Seerücken kennen und probiere 
es unter fachkundiger Leitung aus.

9.00 –12.00 UHR
SEKUNDARSCHULE 

MÜLLHEIM

SAMSTAG
15. APRIL 2022
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SCHNUPPERWOCHE
Klavier, Keyboard, Orgel, Akkordeon, Schwyzer-
örgeli, Violine, Viola, Violoncello, Sologesang, 
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Konzertharfe, 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, 
Trompete, Posaune, Schlagzeug, Drumset

17.––2211..  APRIL 2023 

WEITERE SCHNUPPERANGEBOTE SAMSTAG
6.  MAI 2023

 9.30 –16.30 UHR
MUSIKSCHULE 

WEINFELDEN

MUSIK
Cembalo, Kontrabass, Keltische Harfe, Konzert-
harfe, Blockflöte, Panflöte, Oboe, Fagott, Horn, 
Alphorn, Marimbaphon

TANZ
Show Dance, Streetdance, Breakdance, Jazztanz, 
Modern, Hip Hop, Modern Kids, Kindertanz, 
Pré Ballett, Ballett/Spitzetanz, Tanzakrobatik, 
Heels Class, Pilates, ContemporaryA
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KAMINFEGERMEISTER EUGEN SCHOCH GEHT IN 
PENSION

Kaminfegermeisterin Bisang GmbH übernimmt
Während der letzten 35 Jahren betreute Kaminfeger-
meister Eugen Schoch die Kundschaft der Gemeinde Fel-
ben- Wellhausen mit viel Herzblut, Elan und Engagement. 
Seine freundliche, offene und ehrliche Art wurde von vie-
len geschätzt. Per 31. Juli 2023 geht der Kaminfegermeis-
ter in die wohlverdiente Pension.
Kaminfegermeisterin Melanie Bisang übernimmt das Ge-
schäft per 1. August 2023. Die meisten durften sie wäh-
rend ihrer mehrjährigen Tätigkeit bei Kaminfeger Schoch 
von 2007 – 2012 und seit Januar 2021 bereits persönlich 
kennen lernen. Die Kaminfegermeisterin wird das Ge-
schäft mit dem bisherigen Team weiterführen.
Für die Kundschaft ändert sich nichts, lediglich der Name 
wird geändert. Kaminfegerin Bisang GmbH meldet sich 
gerne im gewohnten Turnus und ist unter der gleichen Te-
lefonnummer mit ebenso viel Herzblut für Sie erreichbar.

Kaminfegermeisterin Bisang GmbH
Talackerstrasse 15
8552 Felben – Wellhausen
052 765 12 31
Info@kaminfegerin-bisang.ch
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DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

April 2023

6. Ostermarkt Frauenverein Gemeindehaus

10. Erstkommunion Kath. KirchgemeindeKirche

17. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

17. Löschzug/Verkehr/
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

21. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

11. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

15. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Rest. Wellenberg 
Im Dorfzentrum

24. Spielnachmittag
14.00 – 16.30

Pro Senectute Dorfzentrum
Wellenberg

26. Atemschutz AS1 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

26. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

26. Informations- 
veranstaltung

Genossenschaft 
Wärmeverbund

Gemeindesaal

Mai 2023

1. Maibummel Frauenverein gemäss Anlass

1. Maibummel Männerriege gemäss Anlass

7. Konfirmation Evangelische 
Kirchgemeinde

Kirche Felben

10. Atemschutz AS1 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

13. Handball-Turnier Turnverein Heuberghalle

15. Löschzug/Verkehr/
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

15. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

18.5 – 29.5 Pfingstferien Primarschule

19. Gemeindereise nach 
Saale/Unstrut

Evangelische 
Kirchgemeinde 
Felben

gemäss Anlass

22. Spielnachmittag 
14.00 – 16.30

Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg

30. Gemeinde- 
versammlung

Politische  
Gemeinde

Saal Gemeindehaus

30. Schulgemeinde- 
versammlung

Primarschul- 
gemeinde

Saal Gemeindehaus

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Juni 2023

1. Waldspaziergang/
Bräteln

Frauenverein gemäss Anlass

2. Lange Nacht  
der Kirchen  
18 Uhr – 24 Uhr

Gospelchor  
ökomenisch  

Kirche Pfyn

3. – 4. 9. Historischer 
Handwerker- und 
Warenmarkt

Stiftung Schloss 
Wellenberg

Schloss Wellenberg

9. Löschzug/Verkehr/
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

9. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

11. Brücken- 
gottesdienst

Evangelische 
Kirchge. Felben  
und Hüttlingen

Holzbrücke Thur 
bei Eschikofen

14. Seniorenausflug Evangelische 
Kirchgemeinde 
Felben

Start Bahnhofareal 

16. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

16. «Dä Schnellst 
Felbewellhüsler»

Schule Schulanlage

23. – 25. KTV Wyland Turnvereien Dägerlen

26. Spielnachmittag 
14.00 – 16.30

Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg

Juli 2023

3. Chiligarten Frauenverein Pfyn

10.7 – 11.8. Sommerferien Primarschule

21. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

24. Spielnachmittag 
14.00 – 16.30

Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg

August 2023

1. 1. August-Feier im Dorf

18. Mittagstisch ab 11.30 Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg 

28. Spielnachmittag 
14.00 – 16.30

Pro Senectute Dorfzentrum 
Wellenberg

Veranstaltungen




